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Liebe Schützenkameraden, 
liebe Bilker Schützenfamilie,

„Am Aschermittwoch ist alles vorbei…“ hatte ich gestern 
noch gedacht, bis mich unser Redakteur, der liebe Tim, daran 
per Mail erinnerte: „Hallo, mein Chef! Am Aschermittwoch ist 
Redaktionsschluss! Mach hinne!“ Wieso so früh? Nun ja, das 
Schützenfest findet in diesem Jahr genau vier Wochen früher 
statt als sonst! Genau gesagt vom 16. Mai bis zum 20. Mai 
2014. „Warum?“ fragen sich immer wieder nicht nur viele Bilker 
Bürger, sondern auch viele eigene Schützenkameraden. Das liegt 
an Fronleichnam. Auf unserem „normalen“ Termin wäre es zu 
einer heftigen Kollision mit diesem hohen katholischen Feiertag 
gekommen. In vielen Orten im Rheinland halten speziell zu die-
sem Fest eine Reihe von Bruderschaften und Schützenvereinen 
ihre Kirmes mit Schützenfest ab. Viele Schausteller und Musi-
ker, die sonst gerne bei uns aufbauen oder spielen, stehen aber 
bei diesen Bruderschaften traditionsgemäß in der Pflicht. Somit 
wäre es für unseren Platzmeister wie auch für unseren Oberst fast unmöglich, eine Kirmes und ein Schüt-
zenfest auf die Beine zu stellen, wie es unseren Bilker Ansprüchen genügt. Also setzen wir uns in diesem 
Jahr im Mai eben ein wenig mit den „Eisheiligen“ auseinander, was vor wenigen Jahren schon einmal her-
vorragend geklappt hat. Schließlich ist der Hl. Bonifatius als einer der „Eisheiligen“ auch Namenspatron 
einer Pfarrei in unserem Einzugsgebiet. Vermutlich werden sich unsere Frauen zum Abend hin allerdings 
e wärm Jäckske aantrecke mösse. Das war, wie gesagt, vor einigen Jahren schon einmal so. Dafür strahlte 
tagsüber aber die Sonne vom blauesten Himmel des Jahres. 

Und genau das ist es ja, wovon unser Regimentskönigspaar Michael und Sabine Baum vom Regi-
mentstambourcorps St. Martin eigentlich seit dem Königsschuss träumt: bei strahlendem Sonnenschein, 
in offener Kutsche, in zwei Umzügen durch ihr geliebtes Bilk fahren! Natürlich in Begleitung des Regi-
mentsjungschützenpaares Timur Linden und Nicole Ibscher von den 5. Schützen. Und diese Ein holung 
der Königspaare wird samstags nur durch den Vorbeimarsch am Fürstenplatz mit anschließendem Biwak 
und sonntags durch die große Parade auf der Benzenbergstraße unterbrochen.

Auf unserem Schützenplatz an der Ulenbergstraße finden Sie eine bunte Kirmesstadt vor, die unser 
1. Platzmeister in enger Zusammenarbeit mit den Partnern auf Seiten der Schausteller errichtet hat. Diese 
Attraktion sollten Sie sich nicht entgehen lassen! Dort zählt am Familienmontag auch die Familienkar-
te! Und am Kirmesdienstag erwarten wir alle am Bilker Hochstand gegen 19.00 Uhr den erfolgreichen 
Schuss des neuen Bilker Schützenkönigs.

Die Vorbereitung eines solchen Schützenfestes mit seinem ordnungsgemäßen Ablauf ist immer ver-
bunden mit viel Mühe und Arbeit. Für diese geleistete Arbeit möchte ich mich bei allen Beteiligten, und 
das sind nicht nur die Offiziere und meine Vorstandskameraden, im Namen des Vereins recht herzlich 
bedanken. 

Wir wollen auch die Kameraden nicht vergessen, die krankheitsbedingt am Schützenfest nicht teilneh-
men können. Auf diesem Wege wünschen wir ihnen eine baldige Genesung.

Heute, auf Aschermittwoch, klingt es vielleicht noch etwas seltsam. Trotzdem möchte ich Ihnen/Euch, 
wie eigentlich in jedem Jahr, zurufen: „Seid bereit, das Bilker Schützenfest ist nicht mehr weit!“

Düsseldorf, im März 2014

Hans-Dieter Caspers, 1. Chef
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Termine  2014 / 2015
Möschesonntag      11. Mai 2014

Rock in Bilk      16. Mai 2014

Schützenfestsonntag     18. Mai 2014

Pagentag       06. Juli 2014

Hochstandschießen der Jungschützen  14. September 2014

Regimentskrönungsball    27. September 2014

Frühschoppen      28. September 2014

Friedhofsgang      23. November 2014

Titularfest       18. Januar 2015

Generalversammlung     24. März 2015

Liebe Schützenkameraden,

noch ein paar Wochen und unser Königsjahr ist zu Ende.

Wir möchten uns hiermit bei allen Bilker Schützen für die herzliche Aufnahme,  
die Ihr uns entgegen gebracht habt, bedanken!!

Es ist wohl ein Jahr, das wir in unseren Herzen nie vergessen werden.

Wir wünschen allen Kameraden und Ihren Familien ein schönes Schützenfest 2014.

Nicole Ibscher und Timur Linden, Sabine und Michael Baum

Regimentskönigspaare 2013 / 2014
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von 1445

Schrift lei tung: Tim Wia trow ski,

 Neus ser Str. 133, 40219 Düs sel dorf,

 Tel. 02 11 -  9 17 94 40, Fax 9 17 94 42

Mit ar bei ter der 

Schrift lei tung: Ralf Gen drung

Für die Ver öf fent li chung der Be rich te

aus den Ge sell schaf ten kann kei ne 

recht li che Ver ant wor tung über nom men wer den.

An zei gen- Wil li Hei nen,

ver wal tung: Bommershöferweg 7,
 40670 Meer busch,
 Tel. 0 21 59 - 67 99 96, Fax 67 99 98,
 E-mail: Wil li.Hei nen@rp-plus.de

Die Bil ker-Schüt zen-Zei tung er scheint drei mal im Jahr.

Schützenfest-
termine bis 2017

(angegeben ist immer der
Schützenfest-Sonntag)

18. Mai 2014

21. Juni 2015

19. Juni 2016

18. Juni 2017

Wir suchen für unsere vorgemerkten Kunden

Mehrfamilienhäuser und Wohn-/  
Geschäftshäuser
in guten Lagen von Düsseldorf!

 

Andreas  

Hartmann   

Düsseldorf:
 Dirk  

Winn
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Der St. Sebastianus Schützenverein Düsseldorf Bilk feierte 
das Patronatsfest – den Namenstag des Heiligen Sebastian. Der 
Festgottesdienst in der Martinskirche wurde von Pastor Spieß 
zelebriert, der die Gelegenheit nutzte, um sich wohlwollend 
zum sozialen Tun der Schützen zu äußern. Anschließend ging 
es unter den Klängen von Trommeln, Trompeten und Fanfaren 
zum Saal der Friedenskirchengemeinde auf der Florastrasse.

„Wir feiern unser Patronatsfest – und nicht nur das!“ – so 
der erste Chef Hans-Dieter Caspers in seiner Begrüßungsre-
de vor den Mitgliedern aber auch zahlreichen Vertretern aus 
Brauchtum und Politik. „Nicht nur das!“, so der erste Chef: 
„heute feiern wir gleichzeitig Geburtstag!“ 

Am 19. Januar genau vor 569 Jahren feierten die Bilker 
Schützen ebenfalls das Patronatsfest, so ist es der ersten ur-
kundlichen Erwähnung zu entnehmen, auf die sich der Verein 
als (ältestes nachweisbares) Gründungsdatum beruft.

1445, Gutenberg hatte soeben den Buchdruck erfunden, 
Amerika wurde rund 50 Jahre später entdeckt, von Limburg 
(Niederlande) über Kleve, Geldern, Soest, Münster und Osna-
brück tobten die Fehden der Reichsstädte und Landesherren. 
Es waren wirre Kriegszeiten und die Truppen der Herzöge von 
Geldern standen bedrohlich auf der anderen Rheinseite, als 
sich die Bruderschaft aus der Not heraus gründete. Der Zu-
sammenhalt sollte diese harte Zeit erträglicher machen und 
die Gemeinschaft des kleinen Bilk (Bilici) nach Außen schüt-
zen (Bürgerwehr).

Auch wenn solche Aufgaben heute nicht mehr relevant 
sind, so gibt es auch den Schutz ins Innere: Kranke, Arme, 
Hilflose, Bedürftige aber auch ethische Werte, verbunden mit 
vielen Traditionen, sind zu schützen, gab Caspers zu verstehen 
und leitete in die Gegenwart über.

2014 stehen große, fast unüberwindbare, Aufgaben für den 
Bilker Verein an. So entsteht derzeit nach 40 Jahren eine neue 
Satzung die nicht nur zeitgemäßer, sondern auch den juris-
tischen Gegebenheiten und den Vorgaben der Finanzverwal-
tung angepasst ist.

Das Behinderten-WC am Schützenplatz ist eines der wich-
tigsten Projekte, ebenso aber auch die Dächer von Jungschüt-

zenheim und Hochstand. Beide sind im Laufe der Jahre maro-
de und überholungsbedürftig geworden.

Bleibt zu hoffen, dass dieses den zahlreichen Vertretern 
aus Bundestag, Landtag, Rat und Bezirksvertretung auf offe-
ne Ohren gestoßen ist. Ohne Hilfen sind Vereine heutzutage 
kaum noch in der Lage so etwas gänzlich aus eigenen Mitteln 
zu stemmen. Die Politik war übrigens nicht nur wegen der 
bevorstehenden Kommunalwahlen stark vertreten. Man weiß 
hier, was die Schützen für das Sozialwohl leisten und man ist 
deshalb gern dabei. 

Es folgten die Bestätigungen neuer Hauptmanns- und 
Offiziersposten, wobei Oberst Michael Kohn die Gelegenheit 
nutzte, um auf den mangelnden Nachwuchs im Offizierscorps 
hinzuweisen. 

Grund zur Freude: in den Rang eines Oberstleutnant beför-
dert wurde Darko Milcic. Desweiteren wurden in ihrem Amt 
als 1. Hauptmann folgende Kameraden bestätig:

Udo Hesselmann Garde Jäger
Josef Marleaux Andreas Hofer Hubertus Jäger v. 1925
Axel Angerhausen Schill’sches Korps
Karl-Heinz Häser Friedrichstädter Reserve

Als 2. Hauptmann freuten sich die nachfolgenden Kameraden 
über ihre Bestätigung:

Björn Kremer Garde Jäger
Thomas Winter 1. Grenadier – Kompanie
Ralf Kepkow Reserve Bilk
Andre Nowatschin Schill’sches Korps.

„Gemeinsam gegen die Kälte“, für dieses Hilfsprojekt des welt-
bekannten Cellisten Thomas Beckmann sammeln derzeit un-
ser Regimentskönig und die Bilker Schützen. So kamen mit 
der Sammlung an diesem Tage weitere 600 Euro zusammen 
und können am Krönungsball überreicht werden. 

Wie üblich folgten Ehrungen aus dem sportlichen Bereich, 
vorgenommen vorm Sportwart Ulrich Müller, bevor der offizi-
elle Teil zu Ende ging.

 Rene Krombholz

Titularfest 2014
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Bürgervogelschießen
 Sankt Sebastianus Schützenverein Düsseldorf-Bilk e.V

Am Möschesonntag haben alle Anwesenden (ab 14 Jahre) die Möglichkeit, um die Würde des 
Bürgerkönigs zu schießen. In Kooperation mit der Volksbank Düsseldorf-Neuss e.G. warten 
großartige Geldpreise auf die siegreichen Schützen/innen. Diese Preise werden am 18. Mai 
2014 im Festzelt der Bilker Schützen unter Mitwirkung der Volksbank Düsseldorf-Neuss e.G. 
verliehen. 

11. Mai 2014 um 15.00 Uhr

Bilker Schützenplatz Ulenbergstr./Ubierstr.

Die Volksbank Düsseldorf-Neuss e.G. und der Bilker Schützenverein freuen sich auf Ihren Besuch.

Einladung für das Goldpokalschießen 2014

11. Mai 2014 ab 15.00 Uhr

Startberechtigt sind alle amtierenden Königspaare der Gesellschaften, die Königspaare der 
Bataillone und das Regimentskönigspaar. Desweiteren sind die Damen der Hauptvorstands-
mitglieder, sowie die ehemaligen Regimentsköniginnen, am Schießen um den Damenpokal 
startberechtigt.

Michael Schwarz 
1. Schießmeister



7

Mit 343 zum Löricker Hafen
Neujahrsschwimmen des DLRG-Bezirks Düsseldorf

Wie schon 48 Jahre zuvor veranstaltete die DLRG, Be-
zirk Düsseldorf, auch wieder in diesem Jahr traditionell 
das Neujahrsschwimmen. 316 Rettungsschwimmer und 
Taucher aus ganz Deutschland und sogar einem Schwei-
zer, zum größten Teil gestellt von Feuerwehren, Tauchver-
einen und DLRG-Gruppen folgten wieder der Einladung. 
Noch ein bißchen Statistik: die jüngste Teilnehmerin war 
eine 13jährige Schwimmerin aus Düsseldorf und der älteste 
immerhin schon mit 78 Jahren aus Mönchengladbach. Mit 
7 ° C war das Wasser für Winterverhältnisse relativ „warm“. 
Die Teilnehmer tragen zum Kälteschutz einen sogenannten 
Neoprenanzug mit Füßlingen und Handschuhen, der zwar 
das Wasser hineinlässt, aber nicht wieder raus fl ießen läßt. 
Das hat zur Folge, daß sich zwischen dem Körper und dem 
Anzug ein Schutzfi lm bildet, der vor Kälte schützt. Wie läuft 
das eigentlich so ab? Man trifft sich an der DLRG-Station 
in Lörick und zieht sich in den dort von THW und Feuer-
wehr aufgebauten Zelten um. Busse bringen dann alle Teil-
nehmer unterhalb der Kniebrücke, wo dann pünktlich um 

14 Uhr durch einen unüberhörbaren Böller der Startschuss 
erfolgte. Gute 5,5 km galt es nun zu bewältigen, wenn man 
sich dann allmählich Richtung Norden bewegt, abgeschirmt 
durch diverse Sicherungsschiffe der Feuerwehr, Polizei und 
DLRG, muß man darauf achten, auch rechtzeitig die „Kur-
ve“ zu kriegen, um die Einfahrt zum Löricker Jachthafen 
nicht zu verpassen. Waren bis dahin 5 km durch die Hilfe 
der Strömung relativ einfach zu schwimmen, so mussten 
jetzt die restlichen rund 500 m wirklich mit eigener Kraft 
gemeistert werden. Und das sollte man wirklich nicht un-
terschätzen. Im Hafen an der DLRG-Station angekommen, 
wurde jeder Schwimmer mit einer Teilnehmer-Plakette und 
Glühwein belohnt. Damit keiner verlorengeht, bekommt je-
der Schwimmer vor Beginn eine Kontrollmarke, die er dann 
auch wieder abgeben muß. Eine nicht abgegebene Marke 
würde umgehend eine Suchaktion auslösen. Das war aber 
wie auch in den vergangenen Jahren nicht nötig. Ach ja, ich 
hatte die Kontrollmarke mit der Nr. 343. 

 Friedhelm Kronshage

E. Strack + Storch KG

Gladbacher Straße 15

40219 Düsseldorf

Tel: 0211/91 20 84-0

Fax: 0211/91 20 84-5

info@strack-storch.de

www.strack-storch.de

Offset- und Digitaldruck

StorchStorch

StrackStrack

Ihr Druck- und Grafi kprofi  im Düsseldorfer Medienhafen
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Die Rock Classic Allstars sind zurück 
in Bilk!

1994 bis 2014 – 20 Jahre „Rock in Bilk“ 
und die 21. Show – wenn das kein Grund 
zu feiern ist.

Anlässlich dieses Jubiläums kehren die 
RCA zurück nach Bilk und zum „gefühlt 
besten Partypublikum aller Zeiten“!

Schon in den Jahren 2007 bis 2010 wa-
ren die RCA mit großen Namen im Party-
zelt – jetzt bringen sie alte Freunde, aber 
auch weitere großartige und noch nicht da 
gewesene Stimmen nach Bilk.

Jeff Brown, fast 20 Jahre Frontmann 
der Gruppe Sweet, präsentiert seine großen 
Hits wie die Blockbuster „Ballroom Blitz“, 
„Fox on the run“ oder „Action“.

Greg Bannis, mehr als 20 Jahre die 
Stimme der legendären Hot Chocolate, 
freut sich, mit „You Sexy Thing“, „So You 
Win Again“ oder „Everyone’s a Winner“ das Publikum zum 
Feiern zu bewegen.

Clive Jackson ist der sagenhafte Doctor & the Medics, 
der die Band 1982 gründete und kurz darauf mit „Spirit in the 
sky“ einen weltweiten Erfolg erzielte. Doch nicht nur der, auch 
„You sping me around“, „White 
wedding“ oder der Klassiker 
„Time warp“ aus der Rocky-
Horror-Show werden die Party 
zum Brodeln bringen!

Last but not least: Martin 
Kesici wurde 2003 als Ge-
winner der Casting-Show Star 
Search bekannt. Doch anders 
als viele, ließ er sich nicht ver-
biegen, blieb Hard Rocker mit 
ganzem Herzen. Er trat beim 
Wacken-open-air auf, veröf-
fentlichte mit der Nightwish-
Frontfrau Tarja eine Single 
und arbeitet als Songwriter. 
Doch – back to the roots – 
bringt er Songs mit wie „Tur-
bo lover“, „Number of the 
best“, „Fear of the dark“ oder 
„Whiskey in the jar“.

Natürlich ebenfalls wieder 
mit an Bord: die Düsseldor-
fer „Urgesteine“ Peter Szige-
ti (Gründungsmitglied) und 
Niko Arvanitis, vielen noch 
aus ihrer Warlock-Zeit ein 
Begriff. Nach seinem Ausstieg 
gründete Szigeti zusammen 
mit Dirkschneider U.D.O.

Sie alle und noch einige mehr präsentieren eine dreistün-
dige Show der Superlative! Nicht nur die großen Hits, auch 
Songs wie „Ace of spades“, „Smoke on the water,“ „An Tagen 
wie diesen“, „Mayor Tom“ und viele weitere werden das Zelt 
rocken! Rock Classic Allstars 2014

21. Show „Rock in Bilk“

Schützenhaus

Goldene Mösch

Restaurant  Biergarten  Schießanlage

E r n s t  H a r t w i g

40223 Düsseldorf · Ubierstraße 14
Telefon: 0211-15 18 72

Mobil: 0172 - 201 16 42

Beste Parkmöglichkeiten
Geöffnet: Montag-Freitag ab 17.00 Uhr

Sonntag 11.00 – 14.00 hr
Für Veranstaltungen und Gesellschaften

Bis zu 80 Personen steht der Samstag zur Verfügung
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Liebe Schützenfamilie,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Zum traditionellen Volksfest laden die Bilker Schützen auch in 
diesem Jahr ganz herzlich ein.

Mehr als 50 Schausteller möchten dazu beitragen, dass Sie 
den Alltag vergessen und einfach nur Spaß haben.

Vor allem die Kinder sollen sich so richtig „austoben“ können. 
Wo?

Was alle anderen Besucher erwartet: 

„Disco-Dance“

„Buster Formula 1“ mit über 45 m Höhe und ca. 110 km/h

Wer sich vergnügt, braucht auch eine Pause. Besuchen Sie die 
Imbiss- oder Süßwarenstände, den Alpen-Gasthof und die Ge-
tränke-Pavillons.

Beim „American Bowling“, dem Torwandschießen und der 
Blumenverlosung wünschen wir Ihnen schon jetzt viel Glück!

Wir wünschen Ihnen fröhliche und erlebnisreiche Stunden!

Öffnungszeiten der Kirmes:

Freitag, 16. Mai, ab 17.00 Uhr.
Samstag, 17. Mai bis Dienstag, 20. Mai, ab 15.00 Uhr 

Familien-Nachmittag:

Montag, 19. Juni, ab 15.00 Uhr mit reduziertem Eintritt und 
preiswerten Angeboten.

Manfred Abels
Platzmeister

Rein ins Vergnügen – 

es geht bald wieder los!
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Am ersten Weihnachtstag 2013 verstarb im Alter von 
81 Jahren unser Träger des Großen Bilker Ehrensterns und 
Ehrenmitglied Heinz Hutmacher.

Welch ein Geburtstagsgeschenk zu seinem Siebzigsten er 
sich da doch selbst beschert hat, als er im Jahre 2002 die Platte 
von der Stange holte und erster „Holzkönig“ Bilks wurde. 

So ging er ein weiteres Mal 
als ein besonderer Schütze in die 
Geschichte des Vereins ein.

Ein Vollblutschütze durch 
und durch, immer für seine Ger-
mania Kompanie und den Verein 
engagiert, auf vielen Posten in-
nerhalb seines langen Schützen-
lebens tätig war dies wahrlich 
eine besondere Krönung, in sei-
nem Jubeljahr den Königserfolg 
mit seiner lieben Erika genießen 
zu dürfen.

Im Wonnemonat Mai 1932 
erblickte Heinz Hutmacher in 
Düsseldorf das Licht der Welt. 
Nach Beendigung seiner Schul-
zeit absolvierte er in den Nach-
kriegsjahren eine Lehre zum 
Straßenbauer. Bereits in jungen 
Jahren wagte er den Sprung in 
die berufliche Selbständigkeit 
und gründete ein Straßentief-
bauunternehmen. Auch eine 
Familie wurde gegründet und 
drei Kinder ließen nicht lange 
auf sich warten. Bereits am 12. 
November 1956 trat unser Heinz 
der Germania Kompanie bei, 
war also bis zu seinem Tode stolze 57 Jahre Bilker Schüt-
ze. Seine Kameraden erkannten bald seine organisatorischen 
Fähigkeiten und so wurde er 1962 Beisitzer im Vorstand der 
Germania.

Bereits 1958, dem Reitsport sehr zugetan, wurde er von 
Major Hochhausen zum Bataillonsadjutanten erkoren. 1967 
wählten seine Grenadiere ihn dann schließlich zum Major und 
somit legte er sein Amt als Beisitzer im Kompanievorstand 
nieder. Bis zum Jahr 1975 führte er das Grenadierbataillon 
an und während dieser Zeit wurde allen Bilker Schützen klar, 
dass Heinz Hutmacher der richtige Kandidat zur Nachfolge 
Cornelius Essers als Oberst des Vereins sein sollte. Während 
der legendären Jahreshauptversammlung am 22. September 
1975 wurde Heinz Hutmacher zum Oberst gewählt. In diesem 

Amt und an der Seite Franz Ketzers war es ihm geradezu eine 
Freude, seine Talente dem Verein zu kommen zu lassen. Auch 
seine Großzügigkeit gegenüber den Bilker Schützen kannte 
in all den Jahren kaum Grenzen. So wurde er bereits 1977 
zum Protektor des Tambourcorps St. Martin. Die Schützen-
umzüge Bilks, unter seinen Vorgängern in vortrefflicher Weise 

gestaltet, erreichten unter Heinz 
Hutmacher den nötigen Schliff, 
um zeitgemäß zu bleiben und als 
Aushängeschild für den gesam-
ten Verein zu stehen. Zwischen 
all der Sonne musste auch die 
Familie Hutmacher mit Wolken 
am Lebenshimmel leben. Schwe-
re Schicksalsschläge und gesund-
heitliche Gründe zwangen Heinz 
Hutmacher 1985 dazu, sein Amt 
als Oberst aufzugeben.

Als 2. Platzmeister war er 
seit jener Zeit eine der Stützen 
des Vereinsvorstandes und arbei-
tet hier Hand in Hand mit Berti 
Schwamb zum Wohle des Ver-
eins weit umfangreicher, als es 
seine ursprünglichen Aufgaben 
als 2. Platzmeister vorsahen.

Große Verdienste erwarb sich 
Heinz Hutmacher beim Bau un-
seres Schützenhauses, der Ge-
staltung und Instandhaltung der 
Platzanlage sowie beim Neubau 
des Schießhochstandes sowie der 
Aufwärm- und Gymnastikhalle.

Wenn irgendwo Not am Mann 
war, Hein Hutmacher war immer 

zur Stelle. So unterstützte er seine Kompanie von 1998 bis 
2001 erneut im Vorstand als Schriftführer.

Von der Stadt mit dem Schützenorden ausgezeichnet, durch 
die Bruderschaft mit dem silbernen Verdienstkreuz, dem Ho-
hen Bruderschaftsorden, dem St. Sebastianus Ehrenkreuz, dem 
Schulterband zum St. Seb. Ehrenkreuz mit Stern, dem kleinen 
goldenen Stern sowie dem Anno-Santos-Kreuz 2000 geehrt.

1998 schließlich kam Heinz Hutmacher die größte Aner-
kennung zu Teil, die die Bilker Schützen vergeben können. Er 
reihte sich durch die Verleihung des Großen Bilker Ehrensterns 
in den elitären Kreis großer Bilker Schützen ein. So erhielten 
vor ihm Hans Hofbauer, Emil Schwamb, Willy Görsch, Peter 
Kümpel, Klaus-Jürgen Heinze und Franz Ketzer die höchste 
Bilker Auszeichnung.

Zum Gedenken an unseren 
Ehrensternträger und Ehrenmitglied 

Heinz Hutmacher
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Vom Rheinischen Schützenbund war es die silberne und 
goldene Verdienstnadel, beim Regimentstambourcorps wurde 
Heinz Hutmacher Ehrenmitglied und erhielt die Vereinsnadel 
mit Diamant. Seine Germania Kompanie bedachte ihn eben-
falls mit der Vereinsnadel mit Diamant.

1972 sowie 1998 stellte er bereits seine Schießkünste unter 
Beweis und wurde Kompaniekönig.

So hoch dekoriert ruhte sich Heinz Hutmacher allerdings 
nicht auf seinen Lorbeeren aus sondern war nach wie vor un-
ermüdlich für den Verein im Einsatz. In den letzten Jahren 
immer mehr durch gesundheitliche Probleme gehandikapt, 
freute er sich aber dennoch, wenn er bei den diversen Vereins-
veranstaltungen dabei sein konnte.

Lieber Heinz, wir alle rufen Dir ein letztes Dankeschön 
zu.

Ganz nach seinem eigenen Wunsch wurde sein letzter Weg 
gestaltet. Eine Vielzahl an Weggefährten, Freunden und Fa-
milie begleiteten Heinz Hutmacher und auch eine stattliche 
Anzahl an Bilker Schützen machte deutlich, wie sehr Heinz 
Hutmacher geschätzt wurde und wie er auch uns Bilker Schüt-
zen fehlen wird.

Der Familie rund um seiner lieben Erika gilt unsere An-
teilnahme verbunden mit dem großen Dank für die Unter-
stützung, die Heinz bei seiner Arbeit für den Verein zu Teil 
wurde.

  T.W.

Der Tod kam als Erlösung, doch er kam viel zu früh. 
Am 20. Dezember 2013 verstarb unser Ehrenmitglied Berti 
Schwamb im Alter von 65 Jahren.

Als Berti Schwamb vor rund 10 Jahren erklärte, er wolle 
sein Amt als Platzmeister des Bilker Vereins in jüngere Hände 
legen, bahnte sich ein Wechsel 
an, der nicht mit anderen Ver-
änderungen im Vereinsbereich 
zu vergleichen war. Über 50 
Jahre hinweg war es der Name 
Schwamb, der für unseren schö-
nen Kirmesplatz stand. Sein 
Vater Emil Schwamb, mit dem 
Großen Bilker Ehrenstern hoch-
dekorierter Bilker Schütze, war 
bis zum Tode im Jahr 1985 der 
zuständige Kirmesbaumeister 
Bilks. Sein Sohn Berti arbeitete 
ihm zu dieser Zeit bereits kräftig 
zu und war seit einiger Zeit ver-
traut mit dem Ablauf der Kirme-
sarchitektur. Als unser unverges-
sener Emil Schwamb verstarb, 
trat Berti folgerichtig in dessen 
Fußstapfen, um sozusagen das 
Familienerbe anzutreten. Es war 
allerdings nicht in erster Linie 
der Name Schwamb, der Berti 
zu dieser Aufgabe empfahl, son-
dern es war vielmehr das unver-
kennbare Talent, diesen äußerst 
schwierigen Job durchzuführen. Man kennt das ja. Immer hat 
irgendeiner etwas zu meckern. Egal was man macht, es findet 
sich bald jemand, der dagegen spricht. Ein Bierstand zuviel, 
ein Karussell zu wenig. Hier das richtige Maß zu erkennen, 
die passenden Schausteller für unsere Kirmes zu gewinnen, 
das ist eine besondere Kunst. Und diese Kunst verstand Berti 
Schwamb im Laufe der Jahre immer mehr zu verbessern.

Mit gerade einmal 55 Jahren räumte er das Feld für jeman-
den, der neue Impulse setzten soll.

Bereits als Page war Berti Schwamb Mitglied der Frei-
schützkompanie und wurde 1963 mit Eintritt in das Jungs-
chützenalter auch als Vereinsmitglied registriert. Somit war 

Hubert, der für alle nur Berti 
hieß, im letzten Jahr 50 Jahre 
Bilker Schütze.

Im Jahre 1991 wurde Berti 
Schwamb während des Regi-
mentskrönungsballes mit dem 
Schützenorden der Landeshaupt-
stadt Düsseldorf ausgezeichnet. 
Eine Anerkennung für die viele 
geleistete Arbeit, die in Zeit nicht 
mehr aufrechenbar ist. Die letz-
ten 2 Wochen vor Schützenfest 
quasi Tag und Nacht mit dem 
Aufbau des Kirmesplatzes be-
schäftigt zu sein und über das 
Jahr hinweg bestehende Kontak-
te zu pflegen und neue dazuzu-
gewinnen zählten zu den großen 
Verdiensten Berti Schwambs.

Nach 18 Jahren im Regi-
mentsvorstand war man sich 
einig, Berti Schwamb zum Eh-
renmitglied zu ernennen. Zum 
folgenden Titularfest freuten sich 
alle Bilker mit Berti über diese 
hohe Auszeichnung.

Auf Wunsch fand die Beisetzung im kleinen Kreis statt. 
Dennoch, lieber Berti, sei Dir gewiss, dass wir auch weiter an 
Dich denken werden und Dir dankbar sind für das, was Du 
für den Verein geleistet hast.

Dir, lieber Berti, gilt ein letzter Gruß, Deiner Familie unser 
Mitgefühl und der Dank, dass sie Dich bei uns haben wirken 
lassen.  T.W.

Zum Tode unseres Ehrenmitglieds 
Berti Schwamb



14

Nu isset jo bald widder sowiet un datt Schötzefest steht 
kooz vör de Döör. Datt met demm Rooke em Zelt ham-
mer jo nu ohne Knast för Disch henger uns jebracht. 
Äwer isch ben misch nit janz sescher, ob die Beamte em 
Rothus nit schon widder am tüftele sind, ob se uns nit 
watt neues ongerjubele könne wo mer uns met eröm 
schlare mösse. Nit datt Du widder watt objedeescht kriss 
wobei de dann mol widder nit in do Schloop komme des. 
Datt wünsch isch disch jo nu janit. Vill leever wör et 
misch, wennsse janix neues vör disch hääs un alles en 
dinn Kommissione wie jeschmiert loope deet.

Nur ben isch jo nu janz traurisch, datt mer nimmi sonne 
schöne Möschesonndaach om Friedensplätzke maake 
donnt. Datt ess doch eijentlisch enn de letzte Johre janz 
joot jeloope, wemmer och he un do eh beske Trabbel met 
de Noberschaft jekritt hant, hant de Lütt äwer doch je-
merkt datt mer Schötze noch am Lääve sinn un denne 
och parat maake donnt, datt am nächste Sonndaach 
Schötzefest en Bilk ess. Isch wess jo, datt datt alles eh 
beske düür jewoode ess, äwer mir hannt uns doch je-
zeischt un datt ess doch datt wischtischste von allem. 
Wenn och nit emmer all die Schötzebröder do wore, so 
wor doch zoletzt die Beteilijung janz jooht jewoode un 
isch hann och bei uns am Desch ne joode Pöngel Jäste 
jesenn, watt kinn Schötze wore. Jetz dommer uns widder 
om Schötzeplatz vostecke un fiere sonne vokappte Mö-

schesonndaach onger uns. Nur wundert misch datt jo, 
wieso datt so schnell jejange ess de Möschesonndach so 
joot wie affzoschaffe. Isch kann misch doran erennere, 
watt datt domols vör en Ambrasch wor bes datt mer datt 
so maake konnden wie et dann jemaat woode ess. Bes ett 
domols sowiet wor, hätt jo nu jede Schötze sinne Senf 
dobei donn könne un leider och vill domm Zeusch vo-
zällt. Nu jing datt ob eemol janz schnell öm datt widder 
affzoschaffe. Jetz simmer janz onger uns un dä eijentli-
sche Sinn vomm Möschesonndaach (Ankündigung des 
Schützenfestes) hammer domet en de Tonn jekloppt. Isch 
kann nur sare: Bravo.

Isch wees natürlisch, datte jetz sare dös, datt mer spare 
mösse. Äwer isch weess nit ob vostecke för de Lütt nit 
am falsche Eng jespart ess. Isch feng et jedenfalls janz 
janz beschesse, datt mer jetz am noch sojenannte Mö-
schesonndaach vostecke speele donnt un uns jejensei-
tisch sare donnt, datt nächste Sonndaach Schötzefest en 
Belk ess. Jooht, datt mer datt dann wesse donnt sons 
kööm vielleicht ja kinner dohin. Watt wör datt för een 
Blamasch.

Äwer nit desto Trotz wönsch isch Disch un domet och 
uns alle Schötze eh janz schön Schötzefest so wie mer 
datt immer volävt hant. Bes dohin alles joode un ne 
schöne Jroß an de Chefin un Disch jrößt wie emmer 

  Dinne leeve Pittermann

HAFELSUMZÜGE
powered by Broix

seit 1889

47803 Krefeld · Siempelkampstraße 110 

Telefon 0 21 51 - 77 00 01 · Fax 0 21 51 - 77 40 11

40235 Düsseldorf · Neumannstraße 2 

Telefon 02 11 - 48 50 91 · Fax 02 11 - 46 65 09

Leeve Chef 
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Ausflug der Regiments-Königinnen
Es ist Samstag der 26. Oktober 2013 und wieder mal so 

weit, die Bilker Regt. Königinnen haben ihren Ausflugstag. 
Treffen war am Düsseldorfer Hbf., und zur Begrüßung bekam 
jede Königin einen kleinen Stoffbeutel mit Wegzehrung. Wie 
sich das für Königinnen gehört, bestand diese aus einem Picco-
lo, Snacks und kleinen Schokoladen Geldscheinen. Das gemei-
ne daran, wer den höchsten Geldschein im Beutel hatte, durfte 
diesen Bericht schreiben, Danke Nicole S. Wer unsere Gabi 
Th. kennt weiß, dass sie auch noch eine Kleinigkeit für uns 
mitbrachte. Jede von uns bekam eine Ansteckblume. Nachdem 
alle Königinnen anwesend waren, machten wir uns mit der 
S-Bahn auf den Weg in die verbotene Stadt nach Köln, und so-
fort nach unserer Ankunft begaben wir uns zum Schokoladen 
Museum. Dort hatten Nicole S. und Frauke v. L. für uns eine 
Führung gebucht. Nun wissen wir auch wie aus einer Bohne 
Schokolade hergestellt wird. Anschließend machten wir uns 
auf Weg zu einer kleinen Gaststätte, wo natürlich für uns Plät-
ze reserviert waren. Nach dem Essen und einige Kölsch später 
ging es zum Hänneschen-Theater. Obwohl das ganze auf Platt 
vorgetragen wurde, hatten wir sehr viel Spaß. Hier nochmals 
herzlichen Dank an Nicole und Frauke. Ihr habt euch sehr 
viel Mühe gemacht damit wir einen schönen Tag haben, aber 
der war auch etwas anstrengend. Nach der Vorstellung ging 

es wieder Richtung Heimat. Einige Damen ließen den Tag 
noch im Treppchen ausklingen, andere machten sich auf den 
Weg nach Hause. Danke Danke Danke. Mehr kann man nicht 
 sagen, wir hatten viel Spaß, man kann nur sagen, die nicht 
dabei waren, haben was verpasst .

 U.S.

  

   Nicht lange suchen –
BBF-Reisen buchen

– Seit über 40 Jahren im Herzen Bilks –

BBF-Reisen
H. Wiatrowski & Söhne GbR

Neusser Straße 133 (an der Bilker Kirche)
40219 Düsseldorf

Telefon 02 11 / 917 94 40
www.bbfreisen.de

Alle großen Reiseveranstalter vertreten

Jetzt Sommerurlaub 2014 buchen!

Auch bei uns: Fluss- und Hochseekreuzfahrten
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Jugend-News
Unsere Jungschützen sind nicht nur auf dem Schützenplatz 

zusammen anzutreffen, wir unternehmen auch viel zusam-
men in unserer Freizeit. Vor kurzem haben wir uns vor der 
Lasertag Halle in Ratingen eingefunden. Einige wussten nicht 
was auf sie zu kommt. Wir wurden vorgewarnt… zieht euch 
Sportsachen an und bringt Kleidung zum Wechseln mit.

Aber die Jungschützen lassen sich nicht gerne etwas vor-
schreiben. Wirklich alle sind in Jeans gekommen. Wir haben 
nicht damit gerechnet und wollten es nicht wahrhaben, dass 
es ein Fehler war. Also stolzierten wir in die dunklen Hallen 
des Lasertag-Dom. Nach kurzer Einleitung wurden die Teams 
festgelegt und es konnte losgehen.

„Feuer Frei!“. Es war ein Chaos! So wild sieht man die Jun-
gens nicht mal an Schützenfest! Die Entschlossenheit konnte 
man schon in den Augen des späteren Siegers sehen. Niemand 
konnte es mit ihm aufnehmen. Der maskierte Muchacho alias 
Mike Maletzki konnte sich schließlich durchsetzen und seine 
Gegner in die Knie zwingen. Mit doppelt so vielen Punkten, 
wie der Zweite, sicherte er jedes mal seinem Team den Sieg. 
Zurück zu der nicht vorhandenen Sportbekleidung. Ein riesen 
großer Fehler! Klätsch-Nass und völlig kraftlos machten wir 
uns wieder auf den Heimweg ins schöne Bilk. Ein Abend der 
allen anwesenden riesig Spaß gemacht hat. Nur einem nicht. 
Jener war nicht einmal anwesend, denn er musste dringend 
rüber nach Wien fliegen. Jim Müller und sein Kartenspiel „Ma-
gic“ verhinderten eine demütigende Niederlage gegen unseren 
glorreichen Sieger Mike Maletzki.

Wie immer hatten wir viel Spaß zusammen, und ich hoffe, 
dass die nachfolgenden Generationen sich ebenfalls zu einer 
super Truppe zusammenfinden werden.

Ab dem 16.5. ist es dann endlich wieder so weit. Das Bilker 
Schützenfest steht vor der Tür und beginnt für die Jungschüt-
zen mit einem gemeinsamen Besuch unserer Veranstaltung 
Rock in Bilk. Dort sind in diesem Jahr die Rock Classic All-
stars zu Gast. Vor allem Martin Kesici dürfte bei der Bilker 
Jugend noch bekannt sein. Nicht nur durch Funk und Fernse-
hen sondern auch durch seinen Auftritt bei Rock in Bilk vor 

einigen Jahren. Schon damals hat er das Zelt so richtig zum 
rocken gebracht. Besonders Jim Müller wird sich wohl darauf 
freuen Martin Kesici wieder zu sehen, war er damals doch 
noch recht jung und durfte nicht ganz bis zum Ende bleiben.

Am Schützenfest-Samstag geht es dann für die Jungschüt-
zen Bilk weiter. Gemeinsam werden wir den Abend nach dem 
Zapfenstreich ausklingen lassen. Die ein oder andere Aktion 
hat Jim sich bereits ausgedacht. Jim war es auch der vorschlug, 
sich mal wieder unter dem Hochstand zu versammeln und 
einen schönen Abend zu verbringen.

Es freut mich immer wieder wenn junge Leute wie Jim und 
Mike sich für den Verein engagieren und die Jungschützen-
Truppe beieinander halten wollen. Weiter so geht es am Sonn-
tag. Dies ist wohl der wichtigste Tag für die Bilker Jugend. Der 
amtierende Pickvogelkönig Maximilian Fuchs (leider liegt uns 
von ihm kein Foto vor) von der Martinskompanie wird sein 
Amt niederlegen müssen, ebenso wie Jugendkönig Nico Oyn-
hausen von der Freischütz Kompanie.

Für unser Jungschützenkönigspaar ist dies ebenfalls der 
letzte Tag als regierendes Königspaar. Timur Linden (5. Schüt-
zen) und Nicole Ibscher werden an diesem Abend von einem 
noch unbekannten Schützen abgelöst.

Alle Könige und Königinnen haben ihre Sache hervorra-
gend gemeistert. Besonders hervorheben möchte ich jedoch 
unser Jungschützenkönigspaar. Denn die beiden durften die 
Kompanien auf den Krönungsbällen besuchen und haben so 
einen großen Einblick in das Bilker Schützenleben gewonnen.

Allen amtierenden Majestäten wünschen wir von Herzen 
ein tolles Schützenfest und vor allem alles Gute für Eure Zu-
kunft.

An diesem Abend werden die Jungschützen auch wieder 
ein Programm darbieten. Wir hoffen, dass viele Schützenka-
meraden und Gäste den Weg ins Zelt finden. Im Anschluss 
möchten wir unser Königspaar Timur & Nicole würdig verab-
schieden und das neue Königspaar herzlichst in unserer Run-
de begrüßen.

Der Schützenfest-Montag steht für Mike Maletzki und Jim 
Müller ganz im Zeichen des Laserschießens. Denn dort wird 
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parallel zum Familiennachmittag der Pagenkönig ermittelt. 
Montags ist das Königsjahr dann auch für den letzten jun-
gen König vorbei. Dominik Langerbeins (Germania Kompa-
nie) beendet an diesem Tag seine Regentschaft kurz bevor 
die Ehrenschüsse auf den Regiments Königsvogel abgegeben 
werden. Auch dir ein herzliches Dankeschön für ein tolles 
Königsjahr.

Abends werden die Jungschützen gespannt beim Ball der 
Könige zuschauen. Denn Jim Müller ist nicht nur Mitglied 
der Jugendkommission sondern auch amtierender König der 
1. Grenadier Kompanie.

Der letzte Tag ist natürlich hauptsächlich dem Schießen 
um die Regiments-Königswürde gewidmet. Dennoch wer-
den wir Jungschützen uns natürlich noch ein letztes mal auf 
dem Schützenplatz treffen und das Schützenfest ausklingen 
lassen.

Wir von der Jugendkommission möchten uns noch ein 
mal bei alle amtierenden Königen aufrichtig für das zurück-
liegende Königsjahr bedanken. Allen Schützenkameraden, 
egal welchen Alters, wünschen wir ein tolles Schützenfest 
und ein ruhiges Händchen beim Schießen.

 Jim Müller, Mike Maletzki und Sebastian Krombholz. 

Jubiläumspokal 2013 

Liebe Schützenkameraden, wir sind am Tiefpunkt ange-
langt! 

Denn am diesjährigen Schießen um die Jubiläumspokale 
nahmen nur 15 Kompanien mit insgesamt nur 86 Startern 
teil. 

Eine solch schwache Beteiligung hatten wir bei einem Ju-
biläumspokalschießen noch nie! Ich möchte nur einmal die 
Gründe hierzu erfahren. Seit einigen Jahren vordere ich die 
Hauptleute auf, Änderungswünsche zu äußern. Es kommen 
nur keine bei der Sportkommision an. 

Bitte, wenn ihr Vorschläge habt, kommt auf uns zu. 
Ich möchte alle Kompanien bitten, dass sie den nächsten 

Termin, 07.12.2014, des Jübiläumspokalschießens in ihren Ka-
lender aufnehmen und dann an diesem teilnehmen. 

Den Mannschaftstitel gewann mit 486 Ringen die 1. Gre-
nadier Kompanie.

Das beste Ergebnis wurde in der Seniorenklasse geschos-
sen. Hier haben gleich zwei Schützen 99 Ringe erzielt. Durch 
die bessere Zehntelwertung gewann Franz-Helmut Heller von 
der 1. Grenadier Kompanie vor Friedhelm Kronshage von der 
Andreas Hofer-Hubertus Jäger Kompanie. 

In der Altersklasse gewann Thomas Blum von der 3. Gre-
nadier Kompanie mit 98 Ringen. Ebenfalls jeweils 98 Ringe 
schossen, in der Schützenklasse, Andreas Palm von der 3. Gre-
nadier Kompanie und Oliver Zieba von der Germania Kompa-
nie. Hier gewann durch die bessere Zehntelwertung Andreas 
Palm. 

In der Damenklasse gewann Folke Schultz von der Frei-
schütz Kompanie mit 97 Ringen. 

Andre Welter von den 1. Grenadieren gewann die Jung-
schützenklasse mit 94 Ringen  und Sophie Wachholder von 
der Neustädter Reserve gewann mit 77 Ringen die Paginnen-
klasse. 

Die Pokalsieger des letzten Jahres bitte ich den Pokal bis 
zum 13. Januar 2014 bei mir abzugeben.

Die Pokalverleihung findet wieder beim Titularfest statt. 
Allen Gewinnern meine herzlichen Glückwünsche.

Hier die Ergebnisse:

Mannschaftssieger 2013 
1. Grenadiere  486 Ringe

Einzelklassensieger, Schüler weiblich 
Sophie Wacholder Neustädter Reserve   77 Ringe

Jungschützenklasse 
Andre Welter 1. Grenadiere   94 Ringe

Schützenklasse 
Andreas Palm 3. Grenadiere   98 Ringe

Altersklasse 
Thomas Blum 3. Grenadiere   98 Ringe

Seniorenklasse 
Franz-Helmut Heller 1. Grenadiere   99 Ringe

Damenklasse 
Folke Schultz Freischütz   97 Ringe

Bericht des Sportwarts
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Mannschaften

Platz Name          Ergebnisse

   1 1. Grenadiere   486
 Heller, Franz-Helmut 99  99
 Armbruster, Herbert 98  98
 Müller, Jim 97  97
 Müller, Gary 97  97
 Müller, Ulrich 95  95
 ----------------------------   
 Welter, Andre 94  
 Winter, Thomas 93  
 Morasch, Sergej 92  
    
   2 Tell   473
 Armbruster, Lothar 96  96
 Kublik, Peter 96  96
 Frisch, Gunnar 95  95
 Frisch, Rudolf 94  94
 Thelen, Heinz 92  92
 ----------------------------   
 Boss, Erich 83  
 Rank, Gerd 81  
    
   3 Freischütz   473
 Wirtz, Heiko 97  97
 Königs, Dieter 96  96
 Schwarz, Michael 96  96
 Pottkämper, Stefan 93  93
 Roßmann, Jürgen 91  91
 ----------------------------   
 Pottkämper, Gerd R. 86  
 Düfrenne, Carsten 73  
 Schenk, Jörg 66  
    
   4 3. Grenadiere   471
 Palm, Andreas 98  98
 Blum, Thomas 98  98
 Schäfer, Uwe 94  94
 Krombholz, Sebastian 93  93
 Lubba, Wolfgang 88  88
    
   5 Neustädter Reserve   467
 Wachholder, Richard 96  96
 Vogel, Willi 96  96
 Wachholder, Horst 95  95
 Breitbach, Jörg 91  91
 Skowronek, Jörg 89  89
 ----------------------------   
 Breitbach, Peter 89  
 Schwarz, Manfred 85  
 Becker, Jürgen 84  
    
   6 Heimatfreunde   459
 Kramp, Martin 97  97
 von Locquinghien, Michael 95  95
 Wiatrowski, Lutz 92  92
 Pieper, Heinz 91  91

Platz Name          Ergebnisse

 Müller, Oliver 84  84
 ----------------------------   
 Lobert, Jürgen 75  
    
   7 Res. Friedrichstadt   454
 Peltzer, Georg 95  95
 Michel, Rolf 92  92
 Hollstein, Olaf 92  92
 Wendt, Hans-Gerd 90  90
 Dreis, Michael 85  85
    
   8 Garde Jäger   419
 Pussar, Wilfried 91  91
 Kremer, Björn 89  89
 Hesselmann, Udo 84  84
 Winkler, Felix 79  79
 Augstein, Andreas 76  76
 ----------------------------   
 Winkler, Daniel 57  
    
   9 5. Schützen   403
 Weidemann, Kurt 86  86
 Schiene, Willi 84  84
 Lietz, Andreas 81  81
 Helbig, Josef 78  78
 Seuken, Jürgen 74  74
    
  10 4.Grenadier   369
 Gendrung, Ralf 94  94
 Schroeter, Manfred 93  93
 Krause, Alfred 93  93
 Gendrung, Ernst 89  89
    
  11 1. Garde Schützen   362
 Blietschau, Thorsten 97  97
 Kellner, Ingo 97  97
 Kirschbaum, Stefan 87  87
 Kallweit, Michael 81  81
    
  12 von Richthofen   335
 Müller, Christian 88  88
 Lischnewski, Thomas 86  86
 Köster, Robert 81  81
 Leu, Walter 80  80
    
  13 St. Martin   288
 Nüchter, Heinz-Josef 97  97
 Caspers, Hans-Dieter 96  96
 Konen, Heinz-Gerd 95  95
    
  14 Germania   191
 Zieba, Oliver 98  98
 Kohn, Michael 93  93
    
  15 Andreas Hofer-Hubertus Jäger  186
 Kronshage, Friedhelm 99  99
 Pick, Michael 87  87
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Einzel

Pl. Name Verein                 Punkte  Zehntel

Paginnenklasse

 1 Wachholder, Sophie Neustädter Reserve 77 

Jungschützen

 1 Welter, Andre 1. Grenadiere 94 
 2 Morasch, Sergej 1. Grenadiere 92 

Schützenklasse

 1 Palm, Andreas 3. Grenadiere 98 101,8
 2 Zieba, Oliver Germania 98 101,7
 3 Müller, Gary 1. Grenadiere 97 102,7

 4 Kellner, Ingo 1. Garde Schützen 97 102,5

 5 Müller, Jim 1. Grenadiere 97 102,0

 6 Blietschau, Thorsten 1. Garde Schützen 97 100,9

 7 Wirtz, Heiko Freischütz 97 98,9

 8 Wachholder, Richard Neustädter Reserve 96 
 9 Frisch, Gunnar Tell 95 
10 Krombholz, Sebastian 3. Grenadiere 93 
10 Pottkämper, Stefan Freischütz 93 

10 Winter, Thomas 1.Grenadiere 93 

13 Breitbach, Jörg Neustädter Reserve 91 
14 Kremer, Björn Garde Jäger 89 
14 Skowronek, Jörg Neustädter Reserve 89 
16 Müller, Christian von Richthofen 88 

17 Kirschbaum, Stefan 1.Garde Schützen 87 

17 Pick, Michael And.Hofer-Hub.Jäger 87 
19 Lischnewski, Thomas von Richthofen 86 
20 Müller, Oliver Heimatfreunde 84 

21 Kallweit, Michael 1. Garde Schützen 81 

21 Köster, Robert von Richthofen 81 
21 Lietz, Andreas 5. Schützen 81 

24 Winkler, Felix Garde Jäger 79 
25 Düfrenne, Carsten Freischütz 73 

26 Winkler, Daniel Garde Jäger 57 

Altersklasse

 1 Blum, Thomas 3. Grenadiere 98 
 2 Kramp, Martin Heimatfreunde 97 
 2 Nüchter, Heinz-Josef St. Martin 97 

 4 Kublik, Peter Tell 96 

 4 Schwarz, Michael Freischütz 96 

 6 Peltzer, Georg Res. Friedrichstadt 95 

 7 Gendrung, Ralf 4. Grenadiere 94 

 8 Kohn, Michael Germania 93 

 9 Wiatrowski, Lutz Heimatfreunde 92 

10 Roßmann, Jürgen Freischütz 91 

11 Dreis, Michael Res. Friedrichstadt 85 

12 Hesselmann, Udo Garde Jäger 84 
13 Augstein, Andreas Garde Jäger 76 
14 Schenk, Jörg Freischütz 66 

Seniorenklasse

 1 Heller, Franz-Helmut 1.Grenadiere 99 102,7

 2 Kronshage, Friedhelm And.Hofer-Hub.Jäger 99 102,4
 3 Armbruster, Herbert 1. Grenadiere 98 
 4 Caspers, Hans-Dieter St. Martin 96 
 4 Armbruster, Lothar Tell 96 
 4 Königs, Dieter Freischütz 96 

 4 Vogel, Willi Neustädter Reserve 96 
 8 Konen, Heinz-Gerd St. Martin 95 
 8 Müller, Ulrich 1. Grenadiere 95 

 8 von Locquinghien, M. Heimatfreunde 95 

 8 Wachholder, Horst Neustädter Reserve 95 
12 Frisch, Rudolf Tell 94 
12 Schäfer, Uwe 3. Grenadiere 94 
14 Krause, Alfred 4. Grenadiere 93 
14 Schroeter, Manfred 4. Grenadiere 93 
16 Hollstein, Olaf Res. Friedrichstadt 92 
16 Michel, Rolf Res. Friedrichstadt 92 
16 Thelen, Heinz Tell 92 
19 Pieper, Heinz Heimatfreunde 91 
19 Pussar, Wilfried Garde Jäger 91 
21 Wendt, Hans-Gerd Res. Friedrichstadt 90 
22 Gendrung, Ernst 4. Grenadiere 89 
22 Breitbach, Peter Neustädter Reserve 89 
24 Lubba, Wolfgang 3. Grenadiere 88 
25 Pottkämper, Gerd R. Freischütz 86 

25 Weidemann, Kurt 5. Schützen 86 

27 Schwarz, Manfred Neustädter Reserve 85 
28 Becker, Jürgen Neustädter Reserve 84 
28 Schiene, Willi 5. Schützen 84 

30 Boss, Erich Tell 83 

31 Rank, Gerd Tell 81 

32 Leu, Walter von Richthofen 80 

33 Helbig, Josef 5. Schützen 78 

34 Lobert, Jürgen Heimatfreunde 75 

35 Seuken, Jürgen 5. Schützen 74 

Damenklasse

 1 Schultz, Folke Freischütz 97 

 2 Faustmann, Laura Freischütz 95 

 3 Helbig, Elke 5. Schützen 91 

 4 Büschefeld, Käthe von Richthofen 90 

 5 Maier, Sylvia 5. Schützen 87 

 6 Weidemann, Andrea 5. Schützen 85 

 7 Unterrhein, Rita von Richthofen 83 

 7 Wiese, Miriam Germania 83
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Schießen um die Karl-Rindlaub-Kette 2014
Am Sonntag, den 04. Mai 2014 findet auf unserem Schieß-

stand das Schießen um die Karl-Rindlaub-Kette statt. Es wer-
den 15 Schuss aufgelegt in den einzelnen Klassen und Da-
menklasse, nach unserer Schießordnung und den Regeln des 
DSB geschossen.

Mit dem Schießen um die Karl-Rindlaub-Kette schießen 
wir auch einen Mannschaftssieger aus. Die Mannschaft jeder 
Kompanie bildet sich hierbei aus den jeweils vier besten Schüt-
zen einer Kompanie (Ringbesten Schützen egal welche Klasse, 
außer weibliche Teilnehmer) diese Ergebnisse werden zu ei-
nem Mannschaftsergebnis addiert. Die weiblichen Teilnehmer 
werden nur in der Einzelwertung ihrer Klasse (Damenklasse) 
gewertet.

Bitte beachtet die Schießordnung im Internet 
(www.schuetzen-bilk.de)!

Beginn ist 9 Uhr, letzter Start ist 14 Uhr. 
Das Startgeld beträgt 2 Euro.

Offizieller Vorschießtermin ist Dienstag, den 29. April 
2014 um 18.30 Uhr. Das Vorschießen muss grundsätzlich 
durch den Hauptmann beim Schießsportwart schriftlich bis 
zum 21. April 2014 beantragt werden.

Jugend-Pokal 2014
Der Jugend-Pokal 2014 findet am Sonntag, den 04. Mai 

2014 von 14 - 16 Uhr auf unserem Schießstand statt.
An diesem Schießen dürfen alle Paginnen und Pagen von 

9 bis 13 Jahre teilnehmen, die dem Verein gemeldet (Pagen-
liste) sind. 

Wegen des neuen Waffengesetzes, werden wir mit den 
9 bis 11 Jahre alten Pagen(innen) ein Simulationsschießen 
durchführen und mit den 12 und 13 Jahre alten Pagen(innen) 
normal mit dem Luftgewehr schießen. 

Es wird in der Einzelwertung in folgenden Klassen ge-
schossen:

Altersgrenze  z.B. Einteilung für das Jahr 2014:
 Geburtsdatum:

Schülerklasse  9 Jahre bis 11 Jahre  05.05.2004 - 04.05.2006
Jugendklasse 12 Jahre bis 13 Jahre   05.05.2002 - 04.05.2004

An dieser Stelle hätte ich eine Bitte an alle Schützen! 
Kommt bitte an diesem Termin mit allen Paginnen und Pa-
gen, auch wenn Sie noch nicht vorher geschossen haben. Die 
Pagen(innen) sollten vor dem Schützenfest zumindest mit dem 
Luftgewehr geschossen haben und dies ist eben eine gute 
Möglichkeit. Die Schießwarte der Kompanien sollten für die-
ses Schießen ihren Pagen die Kompaniegewehre zur Verfü-
gung stellen.

Da dieses Schießen parallel zum Goldpokalschießen und 
Jugendtag stattfindet erwarte ich einige Pagen mehr als die 
letzten Jahre.

– Achtung Termine 2014 –
– Termine 2014 ! – Termine 2014 ! – Termine 2014 ! –

04.05.2014 Schießen um die Karl-Rindlaub-Kette 2014  
9 - 14 Uhr

04.05.2014 Schießen um den Jugendpokal  
(für Pagen 9 bis 13 Jahre)14-16 Uhr

11.05.2014 Schießen um den Gold-Pokal 2014 und Vorstands-
damen-/Königinnen-Pokal 2014 ab 15 Uhr

22.10.2014 Vereinsmeisterschaft 2015 (alle Klassen)  
18 - 22 Uhr 

07.12.2014 Schießen um die Jubiläumspokale 2014

Das Laserschießen für alle Pagen von 9 bis 11 Jahre 
findet immer am 1. Montag im Monat ab 18 Uhr statt. 
Falls an diesem Montag dann ein Feiertag ist findet das 
Laserschießen am 2. Montag im Monat statt.

Allen Schützenkameraden und Ihren Angehörigen wün-
sche ich ein schönes, sonniges und harmonisches Schützenfest 
und „Gut Schuss“ 

 Ulrich Müller

Düsseldorfer Straße 15 · 41515 Grevenbroich · Telefon 0 21 81 - 4 51 67
Öffnungszeiten: Di - Fr 1400 - 2000 Uhr und Sa 1000 - 1300 Uhr

» Immer was anderes «
Festtagsmode Second Hand

Gabriele Ophoven
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Königspaare und

Krönungsballtermine
Nächster Krönungsball Gesellschaft Königspaare

30.08.2014, kompanieintern Andreas Hofer - Hubertus Jäger Friedhelm & Iris Kronshage
04.10.2014, Haus Gantenberg Friedrichstädter Reserve Marcel Acar
11.10.2014,  3. Grenadier Kompanie Sebastian & Stephanie Krombholz
18.10.2014, Haus Gantenberg Bilker Heimatfreunde Heinz Pieper & Godelind Stinshoff
18.10.2014, Fuchs im Hofmann’s Tell Kompanie Walter & Gisela Roocks
25.10.2014, Fuchs im Hofmann`s 4. Grenadier Kompanie Dirk Preußer & Tanja Bochartz
15.11.2014, Fuchs im Hofmann `s 1. Grenadier Kompanie Jim Müller & Laura Görlitz
15.11.2014, Goldene Mösch Neustädter Reserve Manfred Hagemann & Helga Küster
29.11.2014, Fuchs im Hofmann`s Reserve Bilk Klaus-Dieter Schönenberg & Rita Möller
November 2014, Haus Gantenberg Grenadier Bataillon Dirk Preußer und Tanja Bochartz
2014, kompanieintern St. Sebastianus Jägergesellschaft Jürgen & Margot Peters

10.01.2015, Haus Gantenberg 1. Garde Schützen Alexander & Birgit Künkels

Januar 2015 St. Martins Kompanie Holger & Esther Julius

21.03.2015, Haus Gantenberg Antonius Kompanie Dieter Küpper & Barbara Winkel

März 2015, Haus Gantenberg Jäger - Bataillon Hans Joachim & Angelika Thelen 

März.2015, Germania Kompanie Ralf Antkowiak

18.04.2015, Haus Gantenberg Schill `sches Korps Manfred & Marianne Karduck

April 2015, Haus Gantenberg Freischütz Kompanie Michael & Nicole Schwarz

03.10.2015, Fuchs im Hofmann s 5. Schützengesellschaft Jürgen & Angelika Seuken

21.11.2015, Haus Gantenberg Hohenzollern Kompanie Uwe & Petra Merten

2015 von Richthofen Kompanie Christian Müller

2015 Regiments-Tambourcorps St. Martin Marco Nüchter & Jennifer Bosch

--- 1. Schützengesellschaft Friedrichstadt Hans-Jürgen & Jessika Freier

--- von Hindenburg Kompanie Andreas & Monika Schwarz

--- Garde Jäger Corps Patrick Gephard & Michelle Lager



22

Königskompanie Reg. Tambourcorps St. Martin
Königspaar Michael und Sabine Baum
Jungschützenkönigskompanie  5. Schützengesellschaft

Jungschützenkönigspaar Timur Linden und Nicole Ibscher

80. Geburtstag

Schulte, Manfred  Reserve Bilk

Friedsam, Karl-Heinz  Reserve Bilk

85. Geburtstag

Esser, Georg   Tell

Tappert, Johann   1.Sch.Friedrichstadt

Böhner, Hugo   Bilker Heimatfreunde

91. Geburtstag

Neef, Walter   Friedrichstädter Reserve

93. Geburtstag

Kreuels, Willy   Reserve Bilk

25 Jahre Mitglied

Elle, Dirk   Tambourcorps
Fetten, Ludwig   St. Martin
Irsen, Stefan   1. Grenadiere
Kastin, Hans   1. Garde Schützen

Ullmann, Martin   Antonius

Kraft, Michael   1. Grenadiere

Krombholz, René  3. Grenadiere
Leu, Walter   von Richthofen 
Niedel, Dirk   Hohenzollern
Ostermann, Jürgen  Schill

Schiffer, Peter   St. Martin

30 Jahre Mitglied

Angerhausen, Axel  Schill

Blietschau, Karlheinz  1. Garde Schützen

Charlier, Wolfgang  von Hindenburg

Freier, Hans-Jürgen  1.Sch.Friedrichstadt

Gendrung, Stefan  4. Grenadiere

Wendt, Hans-Gerd  Friedrichstädter Res

Kronshage, Friedhelm  A.Hofer - Hub. Jäger

Neuber, Andreas   1. Grenadiere

Nick, Joachim   Antonius

Spies, Paul Ludwig  Antonius

Tranti, Marco   Bilker Heimatfreunde

40 Jahre Mitglied

Damm, Dieter   Hohenzollern

Raduschewski, Manfred Antonius

50 Jahre Mitglied

Frisch, Rudolf   Tell

Pasch, Ernst   1. Grenadiere

Steneberg, Fredy   Hohenzollern

55 Jahre Mitglied

Feldhausen, Friedel  4. Grenadiere

60 Jahre Mitglied

Beismann, Peter   Reserve Bilk

Friedsam, Karl-Heinz  Reserve Bilk

77 Jahre Mitglied

Kreuels, Willy   Reserve Bilk

Ehrentafel 2014

Die Blume
Inh. Angelika Seuken

40215 Düsseldorf · Luisenstraße 1a 
Telefon (0211) 37 36 91

Öffnungszeiten: Mo – Fr  08.30 – 18.30 Uhr 
 Sa         09.00 – 16.00 Uhr 

Lieferservice im ganzen Stadtgebiet

Blumen zu jedem Anlass:

Hochzeiten, Trauerfälle, 
Kommunion, Krönungen, 
Jubiläum, Geburtstage 
und noch vieles mehr.

Sprechen Sie mit uns, 
wir beraten Sie gerne.
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Eh ren mit glie der
Wil li Kreu els . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Re ser ve Bilk 1986
Gün ter Lil ge  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1. Gar de Schüt zen 1994
Heinz Blum . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von Hin den burg 1997
Fritz Spin rad . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Bil ker Hei mat freun de 2000
Fer di Ant ko wi ak . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Ger ma nia  2000
Hans Ko nen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . St. Mar tins-Kom pa nie 2000
Heinz Wein gart . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . An to ni us-Kom pa nie 2001
Wal ter Neef . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Fried rich städ ter Re ser ve 2003
Horst Es ser . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1. Gar de Schüt zen 2003
Pe ter Beis mann . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Re ser ve Bilk 2004
Karl Heinz Fried sam . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Re ser ve Bilk 2004
Hel mut Eu mann . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1. Gre na dier-Kom pa nie 2005
Ewald Blum . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3. Gre na dier-Kom pa nie 2006
He ri bert Klein schnit ger  . . . . . . . . . . . . . . . . . . von Richt ho fen 2006
Die ter Kö nigs  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Frei schütz-Kom pa nie 2006
Wil fried Puss ar . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Gar de Jä ger 2006
Otto Krappa  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Antonius-Kompanie 2006
Hans-Dieter Caspers . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . St. Martins-Kompanie 2006
Ulrich Müller . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1. Grenadier-Kompanie 2006
Peter Breitbach . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Neustädter Reserve 2007
Karl-Hubert Feldhoff  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . A. Hofer - H. Jäger 2007
Wolfgang Koch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1. Garde Schützen 2007
Hermann Optensteinen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . St. Martins-Kompanie 2008
Manfred Dembinsky . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . St. Martins-Kompanie 2008
Manfred von Eick . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . St. Martins-Kompanie 2008
Dieter Reiher . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3. Grenadier-Kompanie 2008
Georg Esser . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Tell-Kompanie 2009
Friedel Feldhausen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4. Grenadiere 2009
Marko Popovic . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . St. Seb. Jäger 2010
Otto Euler . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Freischütz  2010
Wolfgang Ambaum . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Friedrichstädter Reserve 2010
Heinz-Gerd Konen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . St. Martins-Kompanie 2010
Alfred Krause  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4. Grenadiere 2010
Egon Liesenfeld. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Reserve Bilk 2010
Günther Pussar . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Garde Jäger 2010
Helmut Tews . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Bilker Heimatfreunde 2011
Klaus-Dieter Schönenberg . . . . . . . . . . . . . . . . Reserve Bilk 2011
Herbert Nicolaus. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Schill‘sches Corps 2011
Karl Heinz Lütjens . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . St. Martins-Kompanie 2011
Hans Wiatrowski  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Bilker Heimatfreunde 2012
Rudolf Wegner  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Freischüz  2012
Wolfgang Brender . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . A. Hofer - H. Jäger 2012
Friedrich Herbertz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Neustädter Reserve 2012
Toni Vogel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Friedrichstädter Reserve 2012
Manfred Marleaux  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Reserve Bilk 2012
Horst Wachholder . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Neustädter Reserve 2012
Artur Gerke . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2012
Klaus Maaßen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Friedrichstädter Reserve 2013
Albert Paessens . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . St. Martins-Kompanie 2013
Willi Vogel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Neustädter Reserve 2013
Dieter Motes . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Freischütz  2013
Werner Stenz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2. Schützen Graf Zeppelin 2013
Helmuth Scheuvens  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Germania  2013
Wolfgang Irsen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1. Grenadiere 2013
Werner Kuhnert  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . St. Martins-Kompanie 2013
Norbert Borrenkott . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Germania  2013
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„Im Försterhaus“
Garten-Restaurant

Stoffeler Damm 79a · Tel. 0211/33 54 81

Öffnungszeiten: Dienstag – Samstag ab 16.00 Uhr
 Sonntag ab 11.00 Uhr
 Montag Ruhetag (ausser Feiertage)

– Saal bis 50 Personen – Biergarten –

• Familienfeiern jeder Art
• Jubiläen
• Beerdigungen

Gutbürgerliche Küche, tägl. wechselnde Tagesgerichte

Im Ausschank: Hausbrauerei „Schlüssel Alt“

5. Schützengesellschaft
Liebe Schützenfamilie

Das Jahr 2013 ging für die fünften Schützen etwas holp-
rig zu Ende, aber wer uns kennt weis, dass wir uns nicht un-
ter kriegen lassen. So feierten wir am 15. Dezember unsere 
Weihnachtsfeier im Vereinshaus Trockene Erde. Es war für 
alles gesorgt. Spaß, Spiel und gutes Essen. Für gute Laune 
musste jeder selber sorgen, was keinem schwer viel. Mit einem 
kleinem Umweg, seine Rentiere, hatten sich wohl verflogen, 
landete auch unser Nikolaus pünktlich zur Bescherung für 
Groß und Klein. Ab 19 Uhr ging die Party dann richtig los, 
nach dem besinnlichen Teil, legten alle noch eine flotte Soh-
le aufs Parkett und ließen es so richtig krachen. Ein schöner 
Ausklang des Jahres 2013. Großer Dank noch mal an unseren 
Festausschuss.

Im Jahr der runden Geburtstage in der Gesellschaft fei-
erten wir mit Andrea Weidemann ihren 50-sten in der Gol-
den Mösch. Sie war tatsächlich mal sprachlos, weil Kurt Wei-
demann, einige aus der Gesellschaft und Freunde eine tolle 
karnevalistische Überraschungsparty mit vielen Höhepunkten 
organisiert hatten. Gefeiert wurde bis in die Morgenstunden. 
So kann das Jahr weiter gehen.

Zum Titularfest am 19. Januar konnte Pascal Zapaty sich 
wie auch im Vorjahr die Auszeichnung für den Sieg in der 
Karl-Rindlaub-Kette der Jungschützenklasse abholen. Die Ge-
sellschaft gratu-
liert dir herzlich 
und mach weiter 
so. 

Auch Rosen-
montag werden 
wir uns den Zoch 
gemeinsam anse-
hen und bestimmt 
den Tag wieder 
irgendwo gemüt-
lich und mit viel 
Spaß und guter 
Laune ausklingen 
lassen.

Mit Blick auf 
das Schützenfest 
im Mai wünschen 
wir allen ein schö-
nes und erfolgrei-
ches Jahr 2014.

KARSTEN BECKER | BAU- UND 

MÖBELSCHREINEREI

  EINBAUSCHRÄNKE

  KUNSTSTOFF- & HOLZFENSTER

  TÜREN

  MÖBELBAU

  DACHBODENAUSBAU

  HOLZ IM AUSSENBEREICH

  REPARATUREN

  BÖDEN UND DECKEN

Karsten Becker / Schreinermeister 
Vogelsanger Weg 39 · 40470 Düsseldorf
Telefon 0211-33 67 94-26, Fax 0211-33 67 94-27, Mobil 0174 31 64 649
E-Mail: info@tischlerei-karsten-becker.de, www.tischlerei-karsten-becker.de
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MALERE I  ·  ANSTR ICH  ·  BODEN ·  FL IESEN  UND NATURSTE INARBE ITEN

Norbert Borrenkott Telefon 02 11 / 39 30 11

Wissmannstraße 18 Telefax 02 11 / 39 83 624 

4019 Düsseldorf e-mail: borrenkott@web.de

Neustädter Reserve
Liebe Schützenfamilie!

Am 16.11.2013 fand unser diesjähriger Krönungsball statt. 
In diesem Jahr wurde unser Kameraden Manfred Hagemann 
mit seiner Helga gekrönt.

Auch in diesem Jahr wurde unserer Einladung zahlreich 
gefolgt, so dass die Goldene Mösch bis auf den letzten Platz 
gefüllt war.

Und schon ging es auch mit dem ersten Programmpunkt 
los. Dieser wurde von unserem noch Königspaar Horst und 
Barbara gestiftet. Eine gelungene Ottoparodie brachte schon 
sehr früh den Saal in Stimmung.

 Im Anschluss galt es die ersten Ehrungen durchzuführen.
Richard Wachholder bekam den Fritz Herbertz Pokal, Mi-

chaela Wachholder den Damenpokal und Richard Wachholder 
bekam zum 10. mal in Folge den Pokal für den Jahresbesten, 
die Sternenkette erhielt Horst Wachholder.  

Jetzt war es soweit für den zweiten Programmpunkt. San-
dra Kozlik brachte in Teil 1 Ihrer Gesangsshow schon mal 
einen musikalischen Vorgeschmack, bei dem sich schon die 
ersten warm tanzten.

Die Zeit verging im fluge und schon war es soweit für die 
Krönung. Nach der Verleihung der Pfänder mussten wir uns 
von Horst und Barbara als Königspaar verabschieden. Bern-
hard lobte die beiden für ihr Engagement in ihrem Königsjahr. 
Die beiden wurden von Königskette und Diadem befreit und 
unser neues Regenten paar Manfred und Helga wurde in Amt 
und Würde gehoben. 

Jetzt war es Zeit für den Hauptprogrammpunkt. Nach Eh-
rentanz und Gratulationsreigen startete Sandra mit Teil 2 ih-
rer Show und nun hielt es den lieben Dirk (Boeck) nicht mehr 
auf seinem Stuhl.

Der Krönungsball klang noch lange aus und wir freuen 
uns schon auf den nächsten.

Das Jahr endete wie immer mit unserer Nikolausfeier, bei 
der unserer lieber Schiesswart die Kasse für ein leckeres Es-
sen öffnete. Nachdem die Kinder ihre Gedichte vorgetragen 

und ihre Geschenke erhielten wurde noch gemütlich beisam-
men gesessen.

Das neue Jahr begann wie immer mit dem Titularfest. 
In diesem Jahr gab es keine Suppe, dafür bewirtete uns das 
Wirtspaar der Goldenen Mösch. Nach den Ehrungen und dem 
Essen klang auch dieser Tag gemütlich aus.

 Das Schreiberlein R.W.
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1. Grenadier-Kompanie
Rückblick auf die letzten Ereignisse der 1. Grenadier-Kompanie

Könisabend2013
Am Samstag den 21.11.2013 war es soweit unser Königs-

abend 2013 fand in unserem Vereinslokal „Fuchs im Hof-
manns“ statt. Am Samstagmittag trafen sich einige Kamera-
den um den Saal für den Abend festlich zu dekorieren. Um 
Punkt 20.00 Uhr marschierten unsere Kompaniekönigspaare 
sowie die Regimentskönigspaare, unter den Klängen unse-
res DJ Thomas Schröder Junior in den sehr gut besuchten 
Saal ein. Im Anschluss begrüßte unser 1. Hauptmann Eugen 
Lippert einige Gäste. Nach einer Musikeinlange wurden un-
sere Damenkönigin sowie unser Grenadierpokalsieger durch 
Uli Müller geehrt. Damenkönigin wurde Bianca Metzger 
und den Grenadierpokal gewann unser Kamerad und Major 
Achim Welter. Es folgte eine weitere Musikserie unseres DJ 
bevor unser 2. Hauptmann Thomas Winter die Ehrung der 
Pfandschützen vom Königsvogel vornahm. Folgende Kamera-
den wurden von unserem 2. Hauptmann geehrt: Alexander 
Welter, Gary Müller, Andreas Neuber, Achim Welter und 
Eugen Lippert. Eine weitere Musikserie später folgte dann der 
Höhepunkt des Abends die Verabschiedung unseres scheiden-
den Königspaares Alexander und Claudia Welter, sowie die 
Krönung unseres zu krönenden Königspaares Jim Müller und 
Laura Görlitz. Die Krönung wurde von unserem 1. Haupt-
mann Eugen Lippert durch geführt. Unser 1. Hauptmann 
 Eugen Lippert bedankte sich bei unserem scheidenden Kö-
nigspaar Alexander und Claudia Welter für das tolle Königs-
jahr welches beide hinter sich gebracht hatten. Anschließend 
stellte unser 1. Hauptmann Eugen Lippert unser zu krönendes 
Königspaar Jim Müller und Laura Görlitz vor. Im Anschluss 

folgten der Ketten Wechsel und der Diadem Wechsel. Nach 
dem Ehrentanz und den Gratulation durch die Gäste hatte un-
ser DJ die Möglichkeit sein können unter Beweis zu stellen. 
Dann folgte unser Programmpunkt. Der Künstler Ulli Maas 
hatten seinen Auftritt und sorgte mit deiner einzigartigen Pa-
rodie von Otto für eine lustige und unterhaltsame Stimmung 
im Saal. Einen Dank an Uli und Angie Schrepper-Müller die 
diesen Programmpunkt ermöglicht hatten. Danach verlebten 
wir noch einige schöne Stunden unter der Musik unseres DJ. 
Man kann sagen dieser Königsabend war super.

Titularfest 2014
Am 19.017.2014 bildete das Titularfest den Auftakt in das 

Schützenjahr 2014. Nach dem Gottesdienst und dem Marsch 
zum Pfarrsaal der Friedenskirche faden dort noch einige Eh-
rungen statt. Unser 2. Hauptmann Thomas Winter wurde in 
seinem Amt bestätigt und für unseren Sieg im Jubiläumspokal 
erhielten wir den Pokal und unsere Klassensieger wurden ge-
ehrt. Damit bildete das Titularfest einen gelungenen Auftakt 
in das Schützenjahr 2014.

Vorausschau Schützenfest 2014
Zu ungewohnter Zeit bereit im Mai 2014 findet das Schüt-

zenfest statt. Die 1. Grenadier-Kompanie wünscht allen Bilker 
Schützen mit Ihren Familien ein schönes Schützenfest 2014 
und allen Kameraden Gut Schuss. 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 
 Thomas Winter
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Freischütz-Kompanie
Liebe Freischützen und sonstige Interessierte, 

große Ereignisse gab es seit der letzten Ausgabe leider 
oder zum Glück nicht, deshalb fällt unser Bericht dieses mal 
etwas kürzer aus, dennoch gibt es Interessante Rückblicke 
und viel Vorfreude auf die bevorstehenden Ereignisse. Zum 
Thema bevorstehende Ereignisse sind wir mit den Berichten 
leider immer etwas im Rückstand, da ja wie bekannt, Redak-
tionsschluss ( 05.03. ) und Ausgabetermin ( 09.04.) der Schüt-
zenzeitung immer eine Lücke für die ganz aktuellen Themen 
schafft.

Kurz vor dem Weihnachtsfest stand das Jubiläumspokal-
schießen auf unserem Terminkalender. In den letzten beiden 
Jahren zeigten es uns unsere Damen wie es geht, allerdings 
zeigten Sie es nicht nur uns, sondern vor allem auch Ihren 
Verfolgerinnen, im Jahr 2012 belegte Laura Faustmann mit 96 
Ringen den 1. Platz und Folke Schultz jetzt Wirtz den 2. Platz 
mit 93 Ringen. Im Jahr 2013 wurden dann mal eben die Plat-
zierungen getauscht, Folke Wirtz, früher Schultz, sicherte sich 
mit 97 Ringen den 1. Platz und Laura Faustmann belegte den 
2. Platz mit 95 Ringen. Nun aber zu uns Männern, zwar sind 
wir in der Einzelwertung nicht ganz sooo erfolgreich wie un-
sere Damen aber dafür sind wir in der Mannschaftswertung 
2013 gut dabei, immerhin unser bestes Ergebnis seit langer Zeit 
und ich habe mir mal die Ergebnisse der letzten 10 Jahre an-
gesehen, unsere Platzierungen seit 2003 waren 8-8-10-11- 8-6-
6- 2-5-5, mit Ergebnissen von 449 bis 467 Ringen, im Jahr 2010 
belegten wir den 2. Platz mit 467 Ringen, bis Dato unser bestes 
Mannschaftsergebnis, welches wir 2013 (allerdings Dank mei-
ner Mithilfe, da ich ja eine 4-jährige Jubiläumspokalschießen-
auszeit genommen hatte) um 6 Ringe verbessern konnten und 
somit wieder einmal den 2. Platz in der Mannschaftswertung 
belegen konnten. Hier die Mannschaft aus dem Jahr 2013 in 
alphabetischer Reihenfolge: Carsten Düfrenné, Dieter Königs, 
Gerd R. Pottkämper, Stephan Pottkämper, Jürgen Roßmann, 
Jörg Schenk, Michael Schwarz, Heiko Wirtz.

Alle Jahre wieder… findet im Dezember unsere Weih-
nachtsfeier im Probenraum unseres Fanfarencorps statt, und 
alle Jahre wieder fragt man sich: Wo sind eigentlich die gan-

zen Mitglieder??? Umso erfreulicher sind die kleinen Verän-
derungen die so eine Weihnachtfeier beleben, traurig ist aber 
auch zu beobachten das selbst für den Nikolaus die „fetten 
Zeiten“ vorbei sind, vielleicht haben sich gerade aus diesem 
Grund unsere Damen (da diese ja fast hellseherische Fähigkei-
ten haben) – (im Bezug auf den Nikolaus) für die Weihnachts-
feier so ins Zeug gelegt und haben ein 5***** Büffet gezaubert. 
An dieser Stelle nochmals vielen vielen Dank, und ich möchte 
jetzt natürlich nicht den üblichen Kommentar: „…ist Traditi-
on“ ablassen, sondern freue mich jetzt schon darauf, womit 
Ihr uns im Jahr 2014 überraschen werdet. Am Tag unserer 
Weihnachtsfeier durften wir auch unserem Andreas Wegner 
zu seinem 20-sten Geburtstag gratulieren. Dieser ist nicht nur 
seit 2013 Mitglied in der Fahnengruppe, sondern ist trotz sei-
ner geringen Anzahl an Jahren schon lange bei uns im Kegel-

club Freischütz. Ohne Andreas haben wir im Kegelclub einen 
Altersdurchschnitt von 52,1 Jahren, mit ihm sind wir weit un-
ter 50. Aber auch die Kegelduelle und Kommentare zwischen 
Wegner und Wegener sind sehr interessant, aber ich komme 
ganz vom Thema ab, mein Übergang von der Weihnachtsfeier 
sollten die letzten runden Geburtstage bzw. Jubiläen im Verein 
sein, und das waren im Jahr 2013: Jörg & Helge Schenk sind 
jeweils 40 Jahre im Verein, Dieter Motes wurde 80, Hubert 
Schwamb war 50 Jahre im Verein (der Nachruf steht im vor-
deren Teil der Ausgabe), Dieter Königs feierte seinen 75. und 
Hans-Joachim Wegner ist ebenfalls 40 Jahre dabei. 

Das Schützenjahr 2014 begann wie gewohnt mit der Jahres-
hauptversammlung, dieses Mal standen die ersten zur Wahl. 
Da die bisherigen Amtsträger keinerlei Rücktrittserklärungen 
geäußert hatten und sich während der einzelnen Wahlgänge 
keine weiteren Kameraden zur Wahl gestellt hatten kamen 
wir sehr schnell zu folgendem Ergebnis :

1. Hauptmann: Oliver Königs
1. Kassierer: Gerd R. Pottkämper 
1. Schriftführer: Jürgen Roßmann
Kassenprüfer für 2014/2015: Frank Ellwanger
Ersatzkassenprüfer: Ilja Wirbelauer



29

38

Soweit war es das mit dem Rückblick auf die letzten Akti-
vitäten, wie ja schon im oberen Teil erwähnt fallen zwischen 
Berichtserstellung und Ausgabe der Zeitung noch einige inter-
essante Themen, wie unsere bevorstehende Generalversamm-
lung wo lt. Tagesordnung alle 2. gewählt werden sollen, Stand 
05.03.2014 stellt sich ja unser Kamerad Michael Schwarz und 
Ralf Gendrung von den 4. Grenadieren zur Wahl zum 2. Chef, 
hätte ich nur mal im Vorfeld unsere Damen befragt, da diese 
ja schon mit der Vorausdeutung des Nikolauses richtig lagen, 
so könnte ich hier jetzt schon sagen das einer der beiden mit 
einem Stimmenunterschied von 28 Stimmen gewählt wurde, 
wie beschrieben, hätte ich nur …

An dieser Stelle beglückwünsche ich schon mal meinen 
belesenen Freund Michael Schwarz und meinen Kollegen 
Ralf Gendrung zu dem Wahlergebnis und wünsche Euch mit 
der neuen Aufgabe viel Erfolg, Weitsicht und vor allem ein 
offenes Ohr für die Kameraden. Apropos Ohr, hoffentlich hat 
auch unser Heiko am 29. März ein offenes Ohr gehabt…, doch 
darüber mehr in der Herbstausgabe, oder sollte ich doch viel-
leicht noch mal unser Orakel hinzuziehen? – Genug davon 
! Wenn die meisten von Euch diese Ausgabe in den Händen 
halten, so haben wir bereits unseren neuen König „Hoppa-
la“ mit seiner Nicole gekrönt, aber auch darüber werden wir 
dann in der Herbstausgabe berichten, und vielleicht sitzen 
wir ja alle gemeinsam am 20. Mai zusammen auf dem Thron 
uns singen wieder unser Freischützlied.

Zum Abschluss möchte ich mich bei meinem Heiko für die 
Berichtserstattung während unseres Königsjahres und für die 
ausgezeichnete und gute Zusammenarbeit bedanken. Bedan-
ken möchte ich mich auch bei Dir, da Du diesen Bericht bis 
zum Ende gelesen hast.  Gruß Jürgen

GASTSTÄTTE 
HAFENQUELLE

Gladbacher Straße 74

40219 Düsseldorf · Telefon 0211/304146

Gutbürgerliche und griechische Küche

Saal bis 40 Personen

Bundeskegelbahn – Termine frei

Freie Bierwahl ab 10 Liter

-Sportsbar
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Tell-Kompanie von 1883
Wenn die Festausgabe erscheint, ist das Jahr 2014 bereits 4 

Monate alt. Mein Gott ist die Zeit gelaufen. Wir müssen aber 
auch noch über den Abschluss des Jahres 2013 zu berichten.

Weckmannschießen im November 2013
Unser traditionelles Weckmannschießen war auch in die-

sem Jahr wieder sehr gut von den Hauptleuten organisiert. 
Wir trafen uns gegen 15.00 Uhr in der Goldenen Mösch um 
unsere Weckmänner auszuschießen. 30 Personen waren an-
wesend. Bei einer schönen Tasse Kaffee ging einer nach dem 
Anderen zum Schießen. Als dann gegen 18.00 Uhr das Schie-
ßen beendet war, hatte unserer Vereinswirt Ernst Hartwig ge-
grillt. Es gab Bauchspeck, Würstchen und noch einige andere 
Leckereien an denen wir uns wunderbar laben konnten. Es 
wurde ein gemütlicher Abend. Wir bedanken uns bei unseren 
Hauptleuten. Mit der Versammlung im Dezember ging für uns 
ein aufregendes und schönes Jahr zu Ende.

Film- und DIA-Abend
Zu einer leckeren Gulaschsuppe – selbstgemacht von un-

serem Vereinswirt – und einem sehr schönen Film- und DIA-
Abend trafen wir uns am 03.01.2014 in der Goldenen Mösch. 
Wie auch in den letzten Jahren hat es sich unsere Verena 
Frisch nicht nehmen lassen, mit wahnsinnig großem Aufwand 
alle lustigen und schönen Ereignisse aus dem Jahr 2013 fest-
zuhalten und für uns zusammenzustellen. Es war ein sehr ge-
lungener Abend. Liebe Verena, die Tell-Familie weiß, wie viel 
Zeit Du für diese Arbeit aufgewendet hast und möchte sich 
bei Dir ganz herzlich bedanken. Wir würden uns natürlich 
sehr freuen, wenn Du entgegen Deiner Ankündigung auch in 
diesem Jahr weiter machen würdest.

60. Geburtstag
Am 09.01.2014 wurde unser zweiter Hauptmann Norbert 

Meister 60 Jahre alt. Er ist ein Urgestein unserer Kompanie, 
denn er war schon Page der Tell-Kompanie. Aktives Mitglied 
wurde er im Juli 1968. Von 1972 bis 1973 war er zweiter 
Schriftführer, von 1974 bis 1975 Fahnenoffizier, von 1977 bis 

1978 zweiter Kassierer, 
von 1978 bis 1984 zweiter 
Hauptmann und 1994 bis 
zum heutigen Tage wie-
der zweiter Hauptmann. 
1989/1990, 1996/1997 und 
2010/2011 war er unser 
Kompaniekönig. Batail-
lonskönig war er 1995. 
Für seine Verdienste um 
die Kompanie und das 
Bataillon erhielt er fol-
gende Ehrungen: 1998 
die Goldene Ehrennadel 
der Tell-Kompanie, 2001 
den Schützenorden der 
Stadt Düsseldorf, 2005 
die silberne und 2011 die 
goldene Ehrennadel des 
Bataillons. Auf dem Aus-
flug nach Stadtlohn 2013 

wurde er von der Kompanie für 25 Jahre Verdienste als zwei-
ter Hauptmann geehrt. Seinen größten Lebenstraum erfüllte 
er sich auf dem Schützenfest 2012. Er wurde Regimentskö-
nig. Seinen Geburtstag feierte er mit seiner Familie und vie-
len Freunden. Lieber Norbert die Tell-Familie gratuliert Dir 
von ganzem Herzen. Wir wünschen Dir viel Gesundheit, viele 
glückliche Tage, viel Freude und hoffen dass Du auch in den 
nächsten Jahren für die Kompanie da sein wirst. 

85. Geburtstag
Einen Tag später, also am 10.01.2014, wurde unserer Ka-

merad Georg Esser 85 Jahre alt. Er trat im Oktober 1976 als 
passives Mitglied in die Kompanie ein, wurde aber bereits im 
Juli 1977 aktiv. 1978 übernahm er das Amt des zweiten Kas-
sierers bis 1982, um dann 
für ein Jahr das Amt des 
ersten Kassierer zu über-
nehmen. 1979 bis 1982 
war er Fahnenoffizier. In 
den Jahren 1988/1989, 
1989/1990 und 2008/2009 
war er unser Kompanie-
könig. 2009 wurde er 
zum Ehrenmitglied im 
Hauptverein ernannt. Lie-
ber Georg wir gratulieren 
Dir zu Deinem Geburts-
tag von ganzem Herzen. 
Wir wünschen Dir viel 
Gesundheit, viele glückli-
che Tage und viele frohe 
Stunden im Kreise Deiner 
Familie und in der Tell-
Kompanie. 

2. Hauptmann Norbert Meister

Georg Esser

Kräuter · Tee
Geschenke

Garten Doris Schwaab
Aachener Straße 113 · 40223 Düsseldorf

Telefon und Fax 0211 \ 3141 34

In unserem reichhaltigen Sortiment finden Sie unter anderem:

Große Teeauswahl, Teesträuße, Teepräsente in versch. Größen,

Teezubehör für die richtige Teezubereitung, feines Gebäck,

Honig von anerkannten Imkern, Gewürze

Täglich frische Schnittblumen · Blumensträuße in vielen Größen

Auf Bestellung:  Brautsträuße, Trauerkränze, Schalen, Gestecke

Fragen Sie uns, wir beraten Sie gerne!

Merkurstraße 27 · 40223 Düsseldorf
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Friedrichstädter Reserve
Kompanie-Pokalschiessen

Das Pokalschießen unserer Kompanie fand am 13.10.2013 
statt. Die Sieger der einzelnen Pokale waren:

Dirk-Werner-Pokal  Wolfgang Ambaum
Herrenpokal  Georg Peltzer
Damenpokal  Heike Dreis
Passiven-Pokal  Alfred Lenz
Gesamtsiegerin  Jessica Göhl

Wir gratulieren allen treffsicheren Schützen zur ihrer Leis-
tung.

Martinzug in Friedrichstadt
Wie in jedem Jahr unterstützten wir am 5. November den 

Martinszug in Friedrichstadt. Mit Fackeln wurde der Sankt 
Martin und der „arme Mann“ von uns bis zur Mantelteilung 
auf dem Kirchplatz begleitet. 

Friedhofsgang
Zum Friedhofsgang am 24. November traf man sich zahl-

reich am Haupteingang des Südfriedhofes. Nach dem offizi-
ellen Teil besuchten wir noch die Gräber dreier Kameraden, 
gedachten ihnen und legten Gestecke nieder. Danach gab es 
das traditionelle Grünkohlessen im „Haus Massenberg“, wo 
wir dann auf unsere Damen trafen, welche sich dort schon 
versammelt hatten.

Weihnachtsfeier
Das Schützenjahr 2013 endete mit unserer Weihnachtsfeier, 

die am 30. November ab 17 Uhr im festlich dekorierten Vereins-
lokal „Haus Massenberg“ stattfand. Die Dekoration besorgten 
unser König Marcel Acar und seine Adjutanten Manfred Abels 
und Udo Figge, wofür ihnen der Dank der Kompanie gebührt. 
Für Unterhaltung sorgte unser Kamerad Bernd Obermeyer am 
Keyboard und sein Männerchor trug dazu bei, die Zeit bis der 
Nikolaus erschien zu verkürzen. Unser Ehrenhauptmann Rolf 
Michel im Nikolauskostüm überreichte dann die vom König 
Marcel Acar gespendeten Geschenke. Anschließend erfolgte 
die Verleihung der Pokale durch unseren 1. Schießwart Georg 
Peltzer. Später gab dann es ein kleines Programm, bei dem die 
Kameraden durch die Damen befragt wurden. Ziel des Frages-
piels war es, den „Lügenbaron“ bei der Beantwortung der Fra-
gen zu ermitteln. Und einen Sieger bei diesem zweifelhaften 
Wettbewerb gab es auch. Es war wieder eine schöne Feier für 
Groß und Klein, die erst in den späten Nachtstunden endete 
und somit einen gelungenen Jahresabschluss bildete.

Generalversammlung der Kompanie
Das neue Jahr begann für uns mit der Generalversamm-

lung unserer Kompanie am 17. Januar 2014 in unserem Ver-
einslokal „Haus Massenberg“. Es fanden zahlreiche Wahlen 
statt, deren Ergebnisse wie folgt lauten:

1. Hauptmann  Karl-Heinz Häser
1. Kassierer  Michael Schmidt junior
2. Schriftführer  Dirk Neef

2. Kassenprüfer  Bernd Obermeyer
Ersatzkassenprüfer  Georg Peltzer
1. Blumenhornträger  Andreas Hammes
1. Schießwart  Georg Peltzer
Spieß  Udo Figge

Für den Ehrenrat wurden Walter Neef, Wolfgang Ambaum 
und Egon Werner gewählt und für den Ersatzehrenrat Bernd 
Obermeyer. Für den Festausschuss stellten sich Manfred Abels, 
Rolf Michel und Olaf Hollstein, sowie der 2. Hauptmann Pa-
trick Göhl und der 1. Kassierer Michael Schmidt junior, bereit 
und wurden einstimmig gewählt. 

Allen gewählten Kameraden einen herzlichen Glück-
wunsch.

Titularfest
Zwei Tage nach unserer Generalversammlung war dann 

das Titularfest, bei dem unser frisch gewählter 1. Hauptmann 
Karl-Heinz Häser in seinem Amt bestätigt wurde. 

Nun aber freuen wir uns auf die Unternehmungen an Va-
tertag sowie auf das Schützenfest und die vorbereitenden Akti-
vitäten des Frühjahrs und Sommers 2014. Wir wünschen allen 
Bilker Schützen und deren Angehörigen sowie den Freunden 
und Gönnern des Schützenwesens ein schönes Schützenfest.

 1. S.F. O.H.

Schlüsseldienst & Sicherheitstechnik e.K.

 Tresorstudio  Schließanlagen

 Sicherheitstechnik  Schlüsseldienst

Fragen Sie uns, wir beraten Sie gerne.

Frank Augst

Konkordiastraße 111 · Ecke Bilker Allee

Telefon 0211/397773

Fax 0211/5836555

www.concordia sicherheit.de
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Antonius-Kompanie
Eingeläutet wird die Weihnachtszeit traditionell mit dem 

Weckmannschießen, dass wie jedes Jahr auf dem Schießstand 
am Haus Gantenberg statt fand. Zahlreiche Weckmänner 
konnten durch gute Schussergebnisse an die Gäste übergeben 
werden und manch einer wurde schon vor Ort verzehrt. Wei-
ter ging es dann mit dem Preisschiessen. Dort konnte sich 
bei den Männern Martin Ullmann behaupten und erhielt  für 
seinen 1. Platz einen überdimensionalen Weckmann in bunter 
Kleidung und Elke Becht erschoss sich in der Damenwertung 
eine gleich große, nett angezogene Weckfrau. Es war ein sehr 
kurzweiliger Abend mit dem einen oder anderen Getränk und 
einem gut sortierten Buffet, dass uns unsere Damen zusam-

men gestellt haben. Ganz besonders erfreut hat uns der Be-
such unseres Oberst Michael Kohn mit Lebensgefährtin. 

Jahresabschluss war natürlich unsere Weihnachtsfeier im 
Haus Gantenberg. Bei einem gemütlichen Adventskaffee mit 
vielen, von unseren Damen, gesponserten, selbst hergestell-
ten Kuchen, hörten wir weihnachtliche Musikstücke. Danach 
lauschten wir unserem Ehrenspieß Manfred Raduschewski, 
der uns gefühlvolle Weihnachtsgeschichten vorlas und uns an 
unsere Kinderzeit erinnerte. Auch unsere kleinen bzw. größe-
ren Kinder lauschten angespannt, waren aber auch schon sehr 
aufgeregt, da ja der Weihnachtsmann noch persönlich vorbei 
schauen wollte und hoffentlich auch die Geschenke in seinem 
großen Sack dabei hatte.

Und unsere Jüngsten wurden nicht enttäuscht, der Weih-
nachtsmann kam mit Hans Muff und konnte überwiegend 
Gutes von unseren Kindern berichten, der eine oder die an-
dere wurden etwas ermahnt, aber im Grunde können wir 
stolz auf unseren Nachwuchs sein. Das zeigte sich dann auch 
durch die gut gefüllten Weihnachtstüten, die an alle Kinder 
überreicht wurden. Zum Abend hin, konnten wir uns dann 
an einem guten Buffet stärken und feierten gemeinsam noch 
einige Stunden.

Zu Beginn des neuen Jahres nahmen einige Mitglieder 
an unserm hohen Feiertag, dem Titularfest teil, leider waren 
mehrere Mitglieder dieses Jahr durch anderweitige Verpflich-
tungen an der Teilnahme gehindert, aber Chef, im nächsten 
Jahr werden wir, wie sonst auch, wieder in größerer Zahl er-
scheinen, versprochen.

Nach Durchführung unserer Jahreshauptversammlung 
sind wir nun in den Vorbereitungen für den Krönungsball, 
der natürlich zu Ehren unseres neuen Königspaares wieder 
mit besonderen Höhepunkten gespickt sein wird. Aber dazu 
wird dann in der nächsten Ausgabe berichtet. An dieser Stelle 
wünscht der Vorstand  ein wunderschönes beschauliches Os-
terfest und kurz darauf sehen wir uns dann schon zu unserem 
Bilker Schützenfest wieder.
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Gesellschaft Hohenzollern
Jahresschießen 27. Oktober 2013

Bei unserem Jahresschießen mit Grünkohlessen auf dem 
Schießstand „Jägerklause“ (Haus Gantenberg), gingen Dirk 
Niedel (127 Ringe/aufgelegt), Dieter Damm (78 Ringe/ange-
strichen), Max Kühn (66 Ringe/Freihand) und Dirk Niedel als 
Gesamtsieger hervor. Bei den Damen war Jacqueline Damm 
mit 124 Ringen erfolgreich.

Krönungsball 16. November 2013
Nach 33 Jahren Mitgliedschaft bei den Hohenzollern ge-

lang es auf dem Königsschießen der Hohenzollern am 29. Juni 
2013 unserem 1. Hauptmann Uwe Merten erstmals die  Platte 
des Kompanie-Königsvogels herunterzuschießen. Im Haus 
Gantenberg feierten die Hohenzollern am 16. November 2013 
ihren Krönungsball, um ihr neues Königspaar Uwe und Pet-
ra Merten feierlich für die kommenden zwei Königsjahre in 
„Amt und Würden“ zu setzen.

Unter den Klängen des Regiments-Tambourcorps St. Mar-
tin wurden die Königspaare in den Festsaal geleitet.

Routiniert führte der 2. Hauptmann Dirk Niedel durch 
den zeremoniellen Teil des Abends. Zu Beginn erfolgte die 
Auszeichnung der Pfandschützinnen des Damenvogels, des-
sen Platte sich Uschi Schrepper sicherte und bei dem auch 
die neue Königin Petra erstmals mit dem Rumpf ein Pfand 
erringen konnte:

Schweif Sabrina Niedel
Linker Flügel Jacqueline Damm
Rechter Flügel Sylvia Damm
Kopf Silvia Kühn
Rumpf Petra Merten
Platte Uschi Schrepper

Anschließend wurden die erfolgreichen Schützen des 
Hans-Schrepper-Gedächtnis-Pokals ausgezeichnet. Leider 
konnte Ehrenfähnrich Günter Beyen seinen Pokal für den 
rechten Flügel nicht mehr entgegen nehmen, da er am 18. 
August 2013 nach langer, schwerer Krankheit verstorben ist. 
Erneut konnte in diesem Jahr der Vorjahressieger, der schei-
dende König Manfred Schreder, die Platte dieses Ehren-
vogels abschießen.

Ehrenhauptmann Fredy Steneberg zeichnete einen ver-
dienten Kameraden aus: Seit fast 40 Jahren ist Dieter Damm 
aktives Mitglied der Gesellschaft Hohenzollern. Für seine 
Treue und sein Engagement wurde Dieter mit der Goldenen 
Nadel der Gesellschaft Hohenzollern ausgezeichnet.

Zur Einleitung der eigentlichen Krönung wurden nun die 
Pfandschützen des Königsvogels mit den Pfandorden geehrt:

Schweif Dirk Niedel
Linker Flügel Rolf Hebing
Rechter Flügel Fredy Steneberg
Kopf Dieter Damm
Rumpf Max Kühn

In seiner Abschiedsrede auf das scheidende Königspaar 
Manfred Schreder und Nadine Schmidt hob Dirk Niedel 

ihre Einladung der gesamten Hohenzollern zum Brunch am 
Schützenfestmontag hervor, zu dem Manfred eigens einen 
Reisebus charterte, da sie nicht „mal eben um die Ecke woh-
nen…“.

Zwischenzeitlich konnten wir auch das Regimentskönigs-
paar Michael und Sabine Baum in Begleitung von Siggi und 
Uschi Schulz begrüßen, so dass sie rechtzeitig zur Einset-
zungsrede für das neue Königspaar anwesend waren.

Dirk betonte in seiner Rede auf das neue Königspaar Uwes 
Rolle als Seele der Kompanie. Seit 23 Jahren ist er im Kompa-
nievorstand ununterbrochen aktiv. Erst als Schriftführer, dann 
über die Zwischenstationen Geschäftsführer und 2. Haupt-
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mann nunmehr seit 6 Jahren als 1. Hauptmann. „Nebenbei“ ist 
er in Personalunion auch der 1. Kassierer. Ohne die Unterstüt-
zung seiner Königin Petra ist dies auf Dauer undenkbar.

Anschließend wechselten die Insignien Königskette und 
Diadem ihre Besitzer und das neue Königspaar Uwe und Petra 
Merten wurde feierlich inthronisiert. Nach Ehrentrunk, Eh-
rentanz und Gratulationscour übernahmen die Fischgesich-
ter das Programm und sorgten für die nächsten 90 Minuten 
für ausgelassene Stimmung. Bis in den frühen Morgen wurde 
noch ausgelassen gefeiert und ein schöner Abend klang aus.

Weihnachtsfeier 7. Dezember 2013
Zum ersten Mal nach dem Wechsel des Vereinslokals fei-

erten die Hohenzollern ihre Weihnachtsfeier in ihrem neuen 
Domizil AMICI / Restaurante GWR. Im Nachhinein eine gute 
Entscheidung, wie uns auch von allen Seiten bestätigt wurde. 
Nachmittags bescherte der Nikolaus, wieder einmal gekonnt 
von Oberst Michael Kohn mit Einfühlungsvermögen darge-
stellt, die Kinder. Anschließend erfreuten wir uns an einem 
reichhaltigen Buffet, angerichtet von unserem Vereinswirt 
Nino mit seinem Team. In gewohnter Manier wurden aus der 
besinnlichen Weihnachtsfeier – mit unnachahmlichem A-cap-
pella-Gesang traditioneller Weihnachtslieder – im Laufe des 
Abends zu einer fröhlichen Jahresendfeier.

Klammerjassturnier 14. Dezember 2013
Organisiert von Fredy Steneberg fand unter der Schirm-

herrschaft der Hohenzollern ein Klammerjassturnier um den 
Hans-Schrepper-Gedächtnispokal im Zinnstübchen auf der 
Bachstraße statt. Trotz enormer Anstrengungen belegte der 
Organisator nur den letzten Platz (er ist halt der weltbeste 
Skatspieler …).

Generalversammlung 7. Februar 2014
Auf der die0sjährigen Generalversammlung wurde der 1. 

Hauptmann Uwe Merten, der 2 Kassierer Dirk Niedel und der 
Fahnenoffizier Sascha Merten in ihren Ämtern bestätigt.

Nachrufe
Neben unserem bereits erwähnten Ehrenfähnrich Günter 

Beyen hatten wir in den letzten Monaten weitere Trauerfälle: 
Monika Beyen verstarb nur wenige Wochen vor ihrem Mann 
am 12. Juli 2013 an den Folgen ihrer schweren Erkrankung. 
Am 15. Oktober 2013 geleiteten wir Lore Steneberg, die am 
4. Oktober 2013 verstorben ist, zu ihrer letzten Ruhe. Sie hat 
viele Jahre tapfer ihre schwere Erkrankung ertragen und war 
an der Seite unseres Hauptmanns Fredy Steneberg über viele 
Jahre eine Stütze der Hohenzollern.
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3. Grenadier-Kompanie
Liebe Grenadier Familie es ist so weit, unser großes Bil-

ker Schützenfest steht vor der Tür. Doch bevor wir uns darauf 
konzentrieren noch ein kurzer Blick zurück.

Am 1. Februar lud das amtierende Königspaar die Kom-
panie zum gemütlichen Beisammensein ein. Während die 
Frauen sich am frühen Abend auf der Bilker Allee bei Uschi 
und Rene einfanden, ging es für die Herren zunächst auf 
den Schießstand in die „Goldene Mösch“. Dort wurde jedoch 
nicht wie gewohnt einfach geschossen, sondern das Prinzip 
vom Kegelklassiker „hohe & niedrige Hausnummer“ dem 
Sportschießen angepasst und ein „Elfmeterschießen“ mit 
dem Gewehr ausgetragen. Alles in allem ein gelungener Auf-
takt zu einem schönen Abend. Nachdem die Ergebnisse fest-
standen ging es dann, teilweise abenteuerlich, zu den Damen 
auf die Bilker Allee. Fünf große und kräftige Männer passen 
jedenfalls in einen zweitürigen Ford Fiesta. Die Stimmung 
bei den Damen schien ebenfalls sehr gut zu sein. Bevor wir 
das Buffett eröffneten, gab es noch eine kurze Siegerehrung 
für den besten Schützen des Abends. Auch die Kompanie 
ließ es sich nicht nehmen Stephanie und Sebastian Kromb-
holz zu beschenken. Beide möchten sich auf diesem Wege 
noch einmal für dieses großartige Geschenk bei der Kompa-
nie bedanken.

Jedoch sollte an diesem Abend die Kameradschaft im Vor-
dergrund stehen und deshalb begann nun der gemütliche Teil 
des Abends. Bei Speis und Trank wurden alte Geschichten er-
zählt, aktuelle Themen besprochen und letztlich festgestellt, 
dass es solche Abende viel zu selten gibt. Gerade aus diesem 
Grund sollten wir schauen das wir unsere gute Kameradschaft 
an diesen seltenen Tagen nutzen, ausleben und aufrecht erhal-
ten. Der nächste Anlass dazu ist das (mit großen Schritten) 
nahende Schützenfest im Mai 2014.

Neues gibt es dieses Jahr auch. Den Möschesonntag wer-
den wir nicht mehr am Friedensplatz verbringen. Statt dessen 
lädt das Regiment zum Familientag am Aachener Platz ein. 
Man darf gespannt sein wie diese Neuerung ankommt.

Beginnen wird das Schützenfest wieder einmal mit Rock 
in Bilk am Freitagabend. Dieses Jahr sind die Rock Classic 
Allstars zu Gast im Festzelt am Aachener Platz. Großartige 
Künstler wie Martin Kesici, Clive Jackson und Greg Bannis 
werden das Zelt ein weiteres mal zum Beben bringen. Da soll-
te für jeden was dabei sein.

Ab Samstag geht es dann für uns Schützen so richtig los 
mit dem ersten Festzug des Jahres. Persönlich freue ich mich 
sehr darauf mit meiner Königin sonntags durch den Zug zu 
marschieren. Mit Sicherheit haben wir auch wieder den ein 

oder anderen Kameraden 
der auf die Platte vom 
Regiments Königsvogel 
schießt. Einer fällt jedem 
Leser und Kenner unserer 
Kompanie mit Sicherheit 
sofort ein. 

Thomas Blum versucht 
nun schon einige Jahre 
sein Glück. Oft nah dran, 
aber gereicht hat es bisher 
nicht. Dieses Jahr könnte 
er sich selbst das größte 
Geschenk zu seinem Ge-
burtstag machen.  Wir 
drücken jedenfalls die 
Daumen.

Nach dem Schützenfest 
folgt relativ zeitnah der 
Vatertag mit unserem tra-
ditionellen Ausflug. Mike 
Maletzki und ich werden 
euch bis dahin allerdings 
nicht verraten wo es hin 
geht. Wir wünschen Euch 
allen ein tolles Schützen-
fest und hoffen auf das nö-
tige Glück beim Schießen. 
 S.K.



37

Andreas Hofer-Hubertus Jäger von 1925
Liebe Bilker Schützenfamilie,

heute werdet Ihr leider nichts darüber lesen was unsere Ge-
sellschaft in den vergangen Wochen und Monaten erlebt hat, 
sondern von der Aufgabe die sich unser Verein, für die nächs-
ten 10 Jahren gestellt hat…

Momentan besteht unsere Gesellschaft aus 21 Mitgliedern...

Klingt viel oder?

Nehmen wir mal die Lupe  in die Hand… Von 21 Mitglie-
dern sind gerade mal 13 uniformierte Schützen und bilden 
den „Aktiven“ Stamm der Gesellschaft. Weitere 8 Kameraden 
sind „Paktiv“. 

„Paktiv“? Wat is dat denn?

Als „Paktive“ bezeichnen wir Schützenkameraden, welche 
zwar den vollen Beitrag zahlen, an allen Veranstaltungen teil-
nehmen, ein Stimmrecht besitzen jedoch nicht im Festzug die 
Uniform der AHHJ tragen und nicht an Schießwettkämpfen, 
wie z.B. Meisterschaften oder Königsschießen teilnehmen.

Wir waren einst einer der größten Gesellschaften im Bilker 
Regiment.

Aus unserer Gesellschaft gingen Persönlichkeiten wie Dr. He-
cker, Karl Rindlaub, Adolf Weigel, Horst Hammelstein und 
nicht zuletzt Helmut „Pauly“ Waerder hervor. Aber was wurde 
aus dieser Vorzeigekompanie???

Der Zahn der Zeit hat an uns genagt...

Es ist uns nicht gelungen neue Mitglieder in einer annehmba-
ren Größenordnung an den Verein zu binden. Für viele sind 
die „alten Herrschaften“ von der Andreas Hofer-Hubertus Jä-
ger nur ein langweiliger Haufen… Für die Jugend uninteres-
sant… Aber ich kann Euch aus Erfahrung sagen, dass dies 
keineswegs so ist.

Wir wollen wieder viele Mitglieder haben, die den Spaß am 
Vereinsleben und am Schießsport mit uns teilen. Wir wollen 
vom klassisch geführten Vereinsleben weg (Männerverein, 
Frauen ans Bügeleisen).

Eine der größten Stärken der AHHJ war es immer ein famili-
enfreundlicher Verein zu sein.

Wir möchten die Attraktivität der Gesellschaft verbessern.

Das Ziel ist es, neue Mitglieder zu bekommen.

Aber wie stellt man ein solches Vorhaben an?

Als erstes revolutionieren wir unsere Traditionen…

Früher wurde der Kompanie-König auf dem Schießstand am 
Aachener Platz ausgeschossen. Dann hat man einmal im Jahr 
eine Herrentour gemacht.

Man hat einen Krönungsball gefeiert. Die Damen haben eben-
falls Ihre Tour veranstaltet…

Mit nur 13 „Aktiven“ ist dieses Programm nicht mehr zu stem-
men.

Aber ein Grundsatz bei uns ist „aufgeben gilt nicht“!!!!

Also mussten neue Ideen her und wir sind fündig geworden.

Wir fahren vom 30.08.2014 bis 31.08.2014 auf unsere AHHJ-
Tour.

Wir werden im Rahmen dieser Tour unsere Damen- und Her-
ren Tour veranstalten, sowie ein Königsschießen durchführen, 
einen Krönungsball feiern und und und…

Und wir hoffen das es eine tolle Tour wird.

Uns liegt kein Rezept vor wie man den perfekten Verein bas-
teln kann, wir wissen auch nicht wie man das Rad neu erfin-
den könnte…

Wir wissen aber, dass wir unsere kleine Gesellschaft wieder 
nach vorne bringen wollen… mit vereinten Kräften…

Für besonders „Interessierte“ besteht die Möglichkeit sich ne-
ben unserer Homepage www.ahhj.de auch im sozialen Netz-
werk „Facebook“ über uns zu informieren. Mit einem einfa-
chen „Gefällt mir“ werdet Ihr über unser Vereinsleben auf 
dem Laufenden gehalten.

Des weiteren bieten wir die Möglichkeit an, mit der ganzen 
Familie, unseren Spätschoppen mit geselliger Runde und Luft-
gewehrschießen zu besuchen.

Dort finden neben dem klassischen Vereinsschießen auch Da-
men-Wettkämpfe statt.

Ansprechpartner sind in wir Alle!!!! In erster Linie natürlich 
unser Vorstand.

Mit der Hoffnung, dass Euch unser Ruf erreicht und Ihr mit-
helfen wollt einen Traditionsverein wieder nach vorne zu brin-
gen

Grüßt Euch
Mit Schützengruß
Eure AHHJ 1925  MMX

Holger Julius
Zahnärztliche Praxis

Hammer Dorfstraße 127
40221 Düsseldorf

Telefon: 0211 /3021773
Telefax: 0211 /3021774

Wir wünschen ein schönes Schützenfest
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Schützengesellschaft Bilker Heimatfreunde
im St. Sebastianus Schützenverein Düsseldorf Bilk 

Eigentlich war gar nichts los.
So ganz richtig ist das allerdings nicht. Nur wenn unser 

Krönungsball vorbei ist und der Winter vor der Tür steht, dann 
tritt doch ein wenig Ruhe in unsere Gesellschaft ein. Man 
trifft sich noch zu den üblichen Versammlungen, wo dann in 
aller Regel nur ein gemütliches Beisammensein stattfindet, 
bis dann kurz vor Weihnachten, wie jedes Jahr, der Nikolaus 
kommt und unseren wenigen Kindern aber auch den Erwach-
senen die Leviten liest. Hier könnte ich jetzt die Sätze von den 
vergangenen Jahren einfügen, denn das laüft jedes Jahr nach 
dem selben Chema ab und keiner kommt auf die Idee, dieses 
mal zu ändern.

Genau deshalb ist eigentlich gar nichts los. Ja, wenn da 
nicht der Karneval wäre. Hier erwachen dann die Kameraden 
und laufen in aller Regel zur Hochform auf und einer sogar 
Rekordverdächtig.

So war es auch diesmal wieder so, dass sich die Feierbies-
ter der Gesellschaft, mit ihren Damen und Freundinnen vor 
dem Pfarrsaal von St. Peter auf der Friedrichstraße, zur sehr 
gut, von unserem Kameraden Alfred Kater und seinen fleißi-
gen Helferinnen und Helfern vorbereiteten Besichtigung des 
Rosenmontagszuges trafen. Für diverse Sitzgelegenheiten so-
wie Essen und Trinken war natürlich bestens gesorgt. Selbst 
die Entsorgungsstation war wieder vorhanden.

Aber einer unserer Kameraden hatte sich besonders vorbe-
reitet. Weil es doch im Vorjahr so ein toller Erfolg war, hatte 
sich unser Toni schon als Reporter fein gemacht und damit es 
auch alle wissen, auf dem Rücken auf einem großen Schild 
kundgetan, dass sich hier der Rosenmontagsreporter der Bil-
ker Heimatfreunde vor dem Mikrofon bewegt und über den 
Rosenmontagszug plaudert. Es versteht sich natürlich, dass die 
Plauderei auch schon mal in etwas lauteren Tönen stattfand 

und sich die Stimme auch schon mal vor lauter Begeisterung 
in den höchsten Tönen überschlug. Aber die Begeisterung 
übertrug sich auch auf die Zuschauer ringsum und so wur-
de Toni zu immer höheren Leistungen getrieben. Hätten wir 
nicht dafür gesorgt, dass er hin und wieder mal die Stimme 
ölen konnte, wir hätten sicher eine HNO Arzt benötigt, um die 
Stimme wieder halbwegs brauchbar hin zu kriegen. Aber ei-
nen Reporter aus Passion kann nichts aufhalten und so war es 
schwer unseren Toni zu bremsen. Ich glaube aber, den meisten 
Spaß hatte Toni selber und auch wir hatten Spaß und sangen 
und schunkelten was das Zeug hielt. So wird es sicher schon 
bald zur Tradition, dass wir uns immer an dieser Stelle zum 
Rosenmontag einfinden. Das es sich schon herum gesprochen 
hat, dass es bei den Heimatfreunden und dem Kirchenchor St. 
Peter viel Freude gibt, zeigt die Tatsache, dass auch Kamera-
den aus anderen Kompanien und sogar Vorstandsmitglieder 
zu uns kommen um richtig Karneval zu feiern. Wir freuen uns 
darüber, denn wer lacht und Freude hat, der braucht so schnell 
keinen Arzt. Wie toll wir gefeiert haben zeigt sich auch daran, 
dass wir noch lange nach Beendigung des Zuges gemeinsam 
gefeiert haben und somit wieder einen tollen Rosenmontag 
verleben konnten.

Jetzt warten wir darauf, dass so langsam der Frühling 
kommt und wir bald wieder zum Schützenfest in Bilk kom-
men können.

Nun muss ich mich aber langsam zügeln, um nicht wieder 
zu lang zu werden, sonst kommt doch noch ein Rüffel von 
unserem Chefredakteur wegen Überlänge, obwohl ich damit 
leben kann. Aber lieber Tim, heut will ich mal brav sein und 
hebe mir den Rest für den Bericht in der Herbstausgabe auf, 
dann wird’s vielleicht wieder etwas länger, denn dann war be-
stimmt was los.  Willi Heinen
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Schill’sches Korps
Friedhofsgang am 24.11.2013 und  
anschließend Grünkohlessen beim „Hansi“ 

Am 24.11.2013 trafen sich wieder viele Kameraden am 
Südfriedhof, um am traditionellen Friedhofsgang des Bilker 
Regiments teilzunehmen. Das Wetter hatte mit uns Schützen 
ein Einsehen und somit blieb es trocken. Nach dem Abschluss 
am Hochkreuz begaben sich alle anwesenden Kameraden zu 
unserem Hansi Henneberg in dessen Lokal „Zum Treppchen“. 
Dort trafen wir dann weitere Kameraden sowie die Frauen des 
Vereins. Unser Hansi hatte Grünkohl mit Mettwurst für uns 
vorbereitet. Wir haben uns das Essen schmecken lassen um 
dann anschließend mit dieser Grundlage, mit ein paar Bier-
chen und geistigen Getränken den Tag langsam und gemüt-
lich ausklingen zu lassen. Es war also wieder Mal ein rundum 
gelungener Tag.

Weihnachtsfeier am 21.12.2013  
im „Schwesterherz“

Am 21.12.2013 fand unsere Weihnachtsfeier in unserem 
Vereinslokal Schwesterherz statt. Zum Einstimmen auf unsere 
Feier hatten uns unsere drei Könige ab 16.00 Uhr zu einem 
kleinen Umtrunk in die „Acht“ eingeladen. Hiermit nochmals 
vielen Dank an die Drei für den gelungenen Einstand.

Gegen 18.00 Uhr sind wir dann ins „Schwesterherz“ ge-
wechselt um die diesjährige Weihnachtsfeier zu begehen. Es 
folgte die obligatorische Begrüßung. Danach und nach ein 
paar Getränken wurden die Geschenke an die Kinder und 
Jugendlichen verteilt. Nach einigen Musikstücken unseres DJ 
wurde dann das Buffet eröffnet. Nachdem sich alle gestärkt 
hatten und einigen weiteren Musikeinlagen konnte dann un-
ser traditionelles Bingo beginnen. Es gab wieder drei Runden 
mit je einem besonderen Preis (Fernseher, Tablet-PC und einen 
Backofen) Besonders zu erwähnen ist, dass unser Kamerad 
Michael Barkleit eine Bingorunde gewonnen hatte. Er gewann 
den „Backofen“, den er wohl sehr gut gebrauchen konnte. 

Nach dem Bingo spielte unser DJ noch bis lange in der 
Nacht Stimmungsmusik für jeden Geschmack.

Jahreshauptversammlung am 05.01.2014  
im „Treppchen“

Am 05.01.2014 trafen sich die Kameraden gegen 12.00 Uhr 
im „Treppchen“ zu unserer Jahreshauptversammlung. Die fand 
nun erstmals im „Treppchen“ statt, da wir kurzfristig unser 
Vereinslokal gewechselt haben. Wir hatten diesmal eine straffe 
Tagesordnung mit einigen sehr wichtigen Punkten. So stand 
die Wahl eines neuen 1. Hauptmanns an, da unser Michael 
„Beppo“ Webers aus gesundheitlichen Gründen sein Amt nie-
derlegte. Die anwesenden Kameraden haben dann einstimmig 
unseren bisherigen 2. Hauptmann Axel Angerhausen zum 
neuen 1. Hauptmann gewählt. Wir wünschen unserem Axel 
alles Gute und viel Erfolg bei der Ausübung dieses Amtes. Da 
uns nun durch diese Wahl der 2. Hauptmann abhanden ge-

kommen ist, musste dieser nun ebenfalls neu gewählt werden. 
Nach einigem Hin und Her konnte dann die Wahl stattfinden 
und so wurde der Kamerad André Nowatschin mit großer 
Mehrheit zum neuen 2. Hauptmann gewählt. Nun standen 
noch die Wahlen zum 1. Kassierer und 1. Schriftführer auf der 
Tagesordnung. Hier wurden die Kameraden Heinz Theunis-
sen (1. Kassierer) und Werner Theis (1. Schriftführer) in ihren 
Ämtern einstimmig bestätigt. Unser junger Kamerad Daniel 
Henneberg wurde zum Fähnrich ernannt. Da wir unser Ver-
einslokal gewechselt haben, mussten auch unsere Versamm-
lungstermine verschoben werden. Künftig werden wir immer 
am 4. Freitag im Monat unsere Versammlung abhalten.

Nachdem alle Tagesordnungspunkte abgearbeitet waren, 
wurde die Versammlung beendet und wir begaben uns nach 
unten zu unserem „Hansi“ in die Kneipe, um die Neuigkeiten 
gebührend zu feiern. 

Titularfest am 19.0.2014

Zum diesjährigen Titularfest trafen wir uns gegen 10.30 
Uhr im „Fuchs im Hoffmanns“. Nach dem Gottesdienst ging 
es dann von dort gegen 12.00 Uhr mit einem kleinen Schüt-
zenumzug zum Pfarrsaal in der Florastraße. Nachdem alle 
eingetroffen waren und sich im Saal verteilt hatten, begann 
der Vorstand mit der Begrüßung der Anwesenden, der Ehren-
gäste aus Verein und Politik usw. Dann folgte die Bestätigung 
der neu gewählten 1. und 2. Hauptleute. Hier wurden auch 
unsere Kameraden Axel Angerhausen und André Nowatschin 
vom Oberst und Regimentsvorstand bestätigt. Später gingen 
wir dann zusammen in unser neues Vereinslokal zum „Hansi“ 
zum „Erbsensuppenessen“ und, um den Tag bei einigen lecke-
ren Bierchen ausklingen zu lassen. 

Das Schill’sche Korps wünscht allen Schützenkameraden 
und ihren Familien ein schönes, harmonisches und friedli-
ches Schützenfest und ein ruhiges Händchen für evtl. Königs-
schüsse.

  Rainer Petz

GRABGESTALTUNG

GRA BPFL EGE –  DAUER GRABPFL EGE

BLUMEN –  KRÄNZE –  DEKORATIONEN

40221 Düsseldorf – Südfriedhof 18c – Haupteingang

Tel. 0211/ 33 0793 und 22 05 052

  G
  m
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s ฀ FRIEDHOFSGÄRTNEREI UND BLUMENFACHGESCHÄFT s

Inhaber  Markus  He inen
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Tambourcorps St. Martin
Der Terminreigen im November fing mit der Versamm-

lung am 01.11.2013 der aktiven Kameraden an. Am Samstag 
den 02.11.2013 trafen wir uns im Haus Gantenberg, um beim 
Grenadierbatallionsball den Einmarsch zu spielen. Der Groß-
teil der Kameraden blieb mit ihren Frauen beim Grenadierball 
und verbrachte dort einen geselligen Abend. Weiter ging es 
dann am darauffolgenden Dienstag mit dem Zapfenstreich am 
Landtag, der das erste Mal drinnen stattfand, weil es regnete. 
Man munkelt, dass es einigen Kameraden so gut gefiel, dass 
sie vom Pförtner rausgekehrt werden mussten. Es folgten ei-

nige Krönungsbälle bei denen wir aufspielten. Am 24.11.2013 
trafen wir uns um unserer Toten zu gedenken. Nach dem 
Friedhofsgang gingen wir geschlossen ins Treppchen, wo wir 
uns erst mit Grünkohl stärkten und danach einige gemeinsa-
me Stunden mit den Kameraden verbrachten.

Am 07.12.2013 fand, wie im Jahr davor unsere Kinder-
weihnachtsfeier statt. Die ersten Kinder trafen ab 13 Uhr mit 
ihren Eltern und Großeltern in unserem Vereinslokal „Fuchs 
im Hofmanns“ ein. So um 15 Uhr kam dann der Weihnachts-
mann, um die Kleinen zu bescheren. Da konnte man sehen, 
dass einige Kinder schon sehr großen Respekt vor dem Weih-
nachtsmann haben. Viele Kinder, die anfangs noch den Mund 
voll genommen hatten, wurden beim Anblick des Weihnachts-
manns auf einmal ganz still. Als dieser dann weg war, wurde 
es dann wieder merklich lauter und die Kinder spielten fröh-
lich mit ihren geschenkten Sachen. An dieser Stelle noch mal 
ein herzliches Dankeschön an unseren Weihnachtsmann der 
seine Sache wieder hervorragend gemacht hat. Einen Tipp gibt 
es allerdings: Er sollte bis nächstes Jahr etwas textsicherer bei 
den Weihnachtsliedern sein. Nach der Feier für die Kinder tra-
fen sich dann einige Kameraden mit ihren Frauen um einen 
netten Abend in geselliger Runde zu verbringen.

Leider gibt es auch traurige Nachrichten. Am 25.12.2013 
verstarb Heinz Hutmacher, der jahrelang unser Protektor und 
Förderer unserer Gesellschaft war. Unser ganzes Mitgefühl gilt 
seiner Familie und Freunden, er wird für immer unvergessen 
bleiben.

Der erste Termin im neuen Jahr war der Königsempfang 
am 10.01.14 bei unserem Regimentskönigspaar Michael und 
Sabine Baum. Gefeiert wurde im Vereinshaus des Gartenge-
ländes neben dem Südfriedhof. Bei guter Musik, gutem es-

sen und sehr viel Alkohol wurde feucht-fröhlich gefeiert bis 
in die frühen Morgenstunden. Der geplante Frühschoppen am 
nächsten Tag musste leider ausfallen, weil das Bier bis auf den 
letzten Tropfen ausgetrunken war. 

Am 19.01.14 fand unser diesjähriges Titularfest statt. Nach 
dem Gottesdienst in der Martinskirche marschierten wir zum 
Saal der Friedenskirche auf der Florastraße. Dort hielt unser 
1. Chef Hans Dieter Caspers seine Begrüßungsrede. Unser 
passives Mitglied Darko Milic wurde an diesem Tag in den 
Rang eines Oberleutnants befördert. Herzlichen Glückwunsch 

unsererseits nochmal dazu. Es 
folgten noch einige Ehrungen, 
bis der offizielle Teil dann zu 
Ende ging. 

Auch im Karneval waren 
wir in diesem Jahr wieder ak-
tiv dabei. Am 01.02.14 trafen 
wir uns zur Karnevalssitzung 
der Närrischen Frauen Himmel-
geist, um dort den Einmarsch 
zu spielen. Wir wurden von den 
Karnevalsjecken mit großem 
Helau empfangen. Nach Ein-

marsch und Zugabe blieben einige Kameraden noch zum fei-
ern da. Viele gingen aber auch früh nach Hause, da am nächs-
ten Morgen schon der nächste Termin anstand: Herrensitzung 
beim 1. Löschzug aus Oberbilk. Wir trafen uns früh um 9 Uhr 
in den Rheinterrassen. Nachdem wir den Einmarsch gespielt 
hatten verfolgten wir den Rest der Sitzung bei dem ein oder 
anderen Bierchen. Nach der Sitzung zog es uns in die Altstadt, 
wo wir zuerst im Schlüssel und danach im Treppchen noch ei-
nen schönen und feucht-fröhlichen Restnachmitag bzw. -abend 
verbrachten. 

Karneval ist nun vorbei, jetzt folgt so langsam die Krö-
nungsballsaison, doch hierzu gibt es im nächsten Bericht 
mehr. 

Wir wünschen allen Bilker Schützen auf diesem Wege 
schon mal schöne Ostertage.  F.V.
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Sankt Sebastianus Jäger
Herrentour nach Amsterdam

Nachdem uns unsere letzte Herrentour nach Belgrad ge-
führt hat, beschlossen die Jäger nun Amsterdam unsicher zu 
machen. Zusammen mit den Frauen und Kindern traf man 
sich im „Brauhaus am Dreieck“ zum Brunchen. Nachdem alle 
gestärkt waren, machten sich die Männer auf den Weg nach 
Amsterdam. Dort erwarteten uns drei Ferienwohnungen, die 
uns für die nächsten Tage Unterkunft bieten sollten. Ange-
kommen in Amsterdam wurden die Zimmer bezogen und im 
nahegelegenen Supermarkt die Verpflegung besorgt.

Da es schon spät war und der Hunger sich wieder meldete, 
machten wir uns auf ein Restaurant zu finden. Schnell stellte 
man fest, dass wir die Qual der Wahl hatten. Zur Auswahl hat-
ten wir ganze drei Chinarestaurants. Nach kurzer Diskussion 
beschlossen wir, wie soll es auch anders sein, chinesisch essen 
zu gehen. 

Die nächsten zwei Tage wurde die Altstadt von Amsterdam 
erkundet. Es gab viel zu sehen. Ein Highlight war die Grachten-
fahrt durch das nächtliche Amsterdam. Gemütlich schipperten 
wir mit dem Boot, erst durch den Hafen und dann durch die 
Grachten. Hier konnten wir nochmal eine ganz andere Seite 
von Amsterdam bestaunen. Am letzten Tag besuchten wir das 
Anne-Frank-Haus und das Wachsfigurenkabinett von Madame 
Tussauds, bevor wir wieder die Heimreise antraten.

Vielen Dank an unsere Kameraden Uwe und Sascha für 
die Organisation. Am Ende waren sich alle einig: Es war wie-
der eine tolle Tour. 

Weihnachtsfeier 2013
Wie jedes Jahr lassen wir das Jahr mit einer familiären 

Weihnachtsfeier ausklingen. Am 21.12.2013 trafen wir uns in 
unserem Vereinslokal Domhof, um auf den Nikolaus zu war-
ten. Für Groß und Klein wurde mal wieder eine tolle Veran-
staltung auf die Beine gestellt. Unsere Frauen haben wieder 

leckere Kuchen gebacken und Uwe hat sich tolle Spiele ausge-
dacht. Als es dunkel war, wurde der Nikolaus gesichtet. Unsere 
Kleinen waren schon ganz aufgeregt. Dann war es soweit, der 
Nikolaus kam herein und hatte reichlich Geschenke für unsere 
Kleinen mitgebracht. Nachdem alle Geschenke verteilt waren, 
verabschiedeten wir den Nikolaus mit einem Weihnachtslied.

2014
Das noch junge Jahr 2014 begann mit unserer Generalver-

sammlung. Es standen Wahlen der ersten Posten an. Dennis 
Grebe wurde als 1. Hauptmann wiedergewählt. Uwe Triebel 
wurde in seinen Ämtern als 1. Kassierer und 1. Schießwart be-
stätigt. Neuling im Gesellschaftsvorstand ist Sven Siebert, in 
der Position des 1. Schriftführers. Um unsere Jugend kümmert 
sich weiterhin unser Kamerad Heiko Kochs. Christian W. ist 
und bleibt unser Lieblingsspieß.

Die Jäger Gesellschaft wünscht allen Schützen und ihren 
Familien ein schönes sowie gesundes Jahr 2014. Allen Kame-
raden an Schützenfest: „Gut Schuss“!  Sven Siebert
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Gesellschaft Garde-Jäger Corps 1882
Hallo liebe Schützenfamilie, das Jahr 2014 ist schon in vol-

lem Gange, trotzdem möchten wir euch noch ein gutes und 
gesundes Jahr 2014 wünschen.

Hier noch ein kleiner Bericht über unsere Termine im Jahr 
2013: 

Der Friedhofsgang mit anschließendem Grünkohlessen in 
unserem Vereinslokal Zielhoff, das Jubiläumsschießen in der 
„Goldenen Mösch“, wo wir wie fast üblich, nur mittelmäßig 
abgeschlossen haben, jedoch fast vollzählig waren und der 
Besuch des Weihnachtsmarktes an den Bilker-Arcaden. Final 
endete das Jahr 2013 bei uns mit einer wunderschönen Weih-
nachtsfeier im gemütlichen Kreise mit Kameraden, Frauen, 
Kindern und Freunden.

Das Jahr 2014 begann für unsere Garde auf der Jahreshaupt-
versammlung direkt mit ein paar Neu- und Wiederwahlen:

1. Hauptmann Udo Hesselmann
2. Hauptmann  Björn Kremer
1. Kassierer  Marco Winkler
2. Kassierer  Felix Winkler
 

Allen Gewählten wünschen wir eine gute Amtszeit.
Am 19. Januar trafen wir uns zum Titularfest, nach dem 

Kirchgang und dem Umzug über die Bilker Allee zur Flora-
straße. Dort verfolgten wir die Vorstellungen und Ehrungen 

und danach ging es in unser Vereinslokal, wo wir den Tag 
gemütlich ausklingen ließen. Am 15. Februar fand unser Kom-
panie-Kegeln statt. Wer uns kennt weiß, dass wir bei unseren 
Treffen fast immer vollzählig sind und der Spaß sich nicht in 
Grenzen hält.

 
Anstehende Termine:

11. März Pokalschießen Goldene Mösch
13. März Monatsversammlung Zielhoff
25. März  Generalversammlung Florastraße
12. April Krönungsball Freischütz Gantenberg
18. April Eierdart Zielhoff
 

Nachträglich zum Geburtstag gratulieren wir:
Günter Pussar zum 68-sten
Patrick Gepardt zum 22-sten
Felix Winkler  zum 22-sten
Udo Hesselmann zum 55-sten
Mucki Pussar zum 72-sten
Bernd Linnhoff zum 56-sten
Björn Kremer zum 22-sten
Dominik Tymoszuk zum 58-sten

Das war es erst einmal wieder. Eure Gesellschaft Garde 
Jäger.

Reserve Bilk
Am 07.12.2013 feierte die Reserve Bilk auf dem Schießstand 

Gantenberg ihre diesjährige Weihnachtsfeier. Nach Kaffee und 
Kuchen wurden die Kinder langsam unruhig. Sie warteten auf 
den Weihnachtsmann der dann auch endlich kam. Er forderte 
die Kinder auf, Gedichte aufzusagen, was diese auch gerne ta-
ten. Auch unsere Kleinsten waren fleißig und aufgeregt dabei. 
Nach einem lustigen und schönen Gedichteaufsagen bekam 
jedes der Kinder eine große Tüte mit Obst und allerhand an-
derer Leckereien. Für die großzügige Obstspende möchten wir 
uns auf diesem Wege bei Manfred Marlaux und seiner Fami-
lie recht herzlich bedanken. Nach einem leckeren Abendessen 
wurde noch ein wenig erzählt und gelacht und ein schöner 
Tag ging langsam zu Ende.

Am 07.04.2014 fand unsere Generalversammlung statt. Der 
Kassenbericht fiel zu aller Zufriedenheit positiv aus. Der Vor-
stand wurde entlastet. Einzige Neu- bzw. Wiederwahl war die 
Wahl des Ersten Hauptmanns. Es gab nur einen Kandidaten, 
Helmut Hedderich, der einstimmig wiedergewählt wurde.

Da dieses Jahr das Schützenfest ja sehr früh stattfindet, 
gehen jetzt schon die Vorbereitungen in die Endphase. Wir 
hoffen auf schönes Wetter und ein tolles Schützenfest 2014!!!

 Erster Hauptmann Helmut Hedderich
 Zweiter Hauptmann Ralf Kepkow
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1. Garde-Schützen-Gesellschaft von 1883
Wie in jedem Jahr ist es Brauch in der Vorweihnachtszeit 

unsere Weihnachtsfeier abzuhalten. So trafen wir uns am 
14. 12. 2013 am frühen Nachmittag mit unseren Frauen in 
unserem Vereinslokal „Schumacher im Domhof“. Erst einmal 
gab es reichlich Kaffee und Kuchen, gebacken und gestiftet von 
den jungen Damen der Gesellschaft. Dank dafür! Es wurden 
dann die Sieger des Conny-Esser-Gedächtnisvogels, den wir 
Ende August ausgeschossen hatten, geehrt. Unser Hauptmann 
Thorsten Blietschau trug sodann in lauschigen Worten den 
Jahresrückblick vor, der wieder sehr gut gelungen war. Eine 
ausgezeichnet bestückte Tombola, organisiert von Christiane 
Esser – danke schön – sorgte weiterhin für gute Stimmung. Es 
war ein schöner Nachmittag im Kreise der Schützenfamilie. 
Allen, die dazu beigetragen haben, ein großes Dankeschön.

An diesem Tag konnte keiner von uns ahnen, dass nur we-
nige Tage späten, am 17. 12. 2013, unser Kamerad und unser 
Präsident, Dr. Horst-Otto Müller von uns gehen würde. Er war 
unser Präsident seit 1973 und ab 1977 aktives Mitglied im Bil-
ker Schützenverein. 2002 konnte er sein 25-jähriges Schützen-
jubiläum feiern und seit 2010 war er Ehrenmitglied des Bilker 
Regiments. Sein Tod bedeutet für die 1. Garde ein herber Ver-
lust, war er doch für uns ein geschätzter Ratgeber, wenn ein-
mal Probleme auftraten und nicht zuletzt auch ein großherzi-
ger Gönner und Förderer der Gesellschaft. Als wir uns z.B. vor 

Jahren eine neue Kompa-
niefahne zulegen wollten, 
konnten wir auf seine 
Unterstützung rechnen. Er 
war stets am Geschehen 
in unserer Gesellschaft in-
teressiert, auch als er aus 
gesundheitlichen Gründer 
nicht mehr immer am Ge-
schehen direkt teilnehmen 
konnte. Er und seine Frau 
Ursula waren die Paten 
unserer neuen Fahne. Ei-
nen Tag vor Weihnachten 
haben wir ihm das letzte 
Geleit bei seiner Beiset-
zung auf dem Nordfried-
hof gegeben. Er wird allen 
Kameraden als unser Prä-
sident und guter Kamerad für immer in Erinnerung bleiben.

In Kürze steht nun das diesjährige Schützenfest an. Hierzu 
wünschen wir allen Kameraden und ihren Familien viel Spaß 
und gutes Gelingen. 

 Horst Esser

Dr. Horst-Otto Müller
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Germania-Kompanie
Aus dem Leben der Germania, soll an dieser Stelle berich-

tet werden…
Nachdem der 1. Germania-Pagentag im April 2013 ein vol-

ler Erfolg war, hatten wir Anfang November zum 2. Germa-
nia-Pagentag eingeladen.

Der Jahreszeit entsprechend hatten wir diesmal eine Indoor 
Aktivität geplant und sind nach Ratingen ins Funky Town ge-
fahren. Hier erwartete alle ein großer Indoor Spielplatz mit 
Trampolinen, Hüpfburgen, Riesenrutschen, Klettertürme und 

auch für die älteren 
waren verschiedens-
te Spielmöglichkeiten 
vorhanden. Es zeigte 
sich, dass auch dieser 
Pagentag super war. 
Groß und Klein tob-
ten sich gemeinsam 
aus und alle zusam-
men verbrachten einen 
kurzweiligen und spa-
ßigen Samstagmittag. 
Darum werden wir 
auch in den nächsten 
Jahren die Pagentage 
fortsetzten.

Kurz vor Jahresen-
de traf sich die Ger-
maniafamilie noch 

einmal zur Weihnachtsfeier. Bei Kaffee und Kuchen wurde 
noch einmal auf das vergangene Jahr zurückgeblickt und auch 
der Weihnachtsmann nahm sich Zeit. Doch bevor er den Kin-
dern neben viel Lob und ein wenig Tadel sehr gut gefüllte 
Weihnachtstüten überreichte, las er noch eine Weihnachtsge-
schichte vor. Jung und Alt lauschten gespannt. Nach einiger 
Zeit zog der Weihnachtsmann dann auch wieder weiter und 
die Germaniafamilie ließ in geselliger Runde den Nachmittag 
ausklingen.

Zum bevorstehenden Schützenfest wünschen wir allen Bil-
ker Schützen, besonders unserer Germaniafamilie und allen 
Freunden viel Vergnügen.  Jan Huppertz
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NACHRUF

Am Mittwoch, den 25. Dezember 2013, verstarb für uns völlig überraschend unser Ehrenprotektor 
und Ehrenmitglied 

Heinz Hutmacher

Heinz hatte als Oberst immer ein offenes Ohr für die Belange des Corps, 
und uns – der damals jungen Truppe – stand er immer mit Rat und Tat 
zur Seite. Lange Jahre war Heinz unser Protektor und somit noch mehr 
in unserer Tambourcorps Familie integriert.

Als wir damals eine der neuen Medien nutzen wollten, war Heinz einer 
derjenigen, der es uns ermöglichte eine CD aufzunehmen. Er war auch 
immer einer der Kameraden der das Tambourcorps nach außen hin an-
pries. In Heinz hatten wir einen Freund der sich gerne für uns einsetzte. 
Ebenso kennt jeder Schütze das Rückzugsgebiet von Heinz in der Eifel 
und dort insbesondere seinen Wohnort Strotzbüsch. Es gibt kaum einen 
Bilker Schützen der noch nicht die Gastfreundschaft von Heinz genie-
ßen durfte.

Heinz wir werden Dich und Deine Freundschaft zum Corps nie verges-
sen, denn Du hast einen großen Teil unserer Vereinsgeschicht mitge-
schrieben .

Die Tambourcorps Familie und die Bilker Schützen werden Dich sehr vermissen.

Obwohl er in den letzten Jahren kränklich war, waren wir doch alle erschüttert als wir erfuhren, 
dass unser Kamerad und Präsident der Gesellschaft

Dr. Horst-Otto Müller
am 17. 12. 2013 im Alter von 83 Jahren von uns gegangen ist.

Bereits seit 1973 war er Präsident der 1. Garde, zum 1. 1. 1977 trat er dann als aktives Mitglied in 
die Gesellschaft ein. 2002 konnte er sein 25-jähriges Schützenjubiläum feiern, und seit 2010 war er 
Ehrenmitglied des Bilker Regiments. Abgesehen von diesen Daten war er in all den Jahren ein groß-
herziger Gönner und vor allen Dingen ein Freund, der uns in vielen Situationen ein bereit williger 
Helfer und erfahrener Ratgeber war. Als wir uns vor Jahren eine neue Kompaniefahne zugelegt 
haben, war er ein großzügiger Unterstützer. Er erklärte sich auch bereit, zusammen mit seiner Frau 
Ursula die Fahnenpatenschaft zu übernehmen. 

Eine große Anzahl Kameraden hat ihm am 23. 12. 2013 auf dem Nordfriedhof auf seinem letzten 
Gang das Geleit gegeben. Er hinterlässt eine nicht zu schließende Lücke in unserer Gesellschaft. 
Seiner Familie gilt unsere tief empfundene Anteilnahme.

Der Vorstand, die Kameraden und Damen der
1.Garde-Schützen-Gesellschaft

Wir trauern
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Heinz Hutmacher ist von uns gegangen.

Am 26.12.2013 verstarb unser Kamerad Heinz Hutmacher im Alter von 81 Jahren.

57 Jahre war er Mitglied der Germania und des Bilker Schützenvereins.

Die Germania hat mit Ihm einen einzigartigen, liebenswerten und sehr aktiven Kameraden verloren.

Schon wenige Jahre nach seinem Beitritt wirkte Heinz aktiv bei der Gestaltung des Kompanielebens 
und im Hauptverein mit.

Von 1962 bis 1967 war Heinz Beisitzer des Kompanievorstandes. Bereits 1958 stieg er aufs Pferd 
und war bis 1967 Adjutant des Grenadierbataillons. Von 1967 bis 1975 repräsentierte er als Major 
das Grenadierbataillon. Bevor er dann von 1975 an zehn Jahre lang das Bilker Regiment als Oberst 
vertrat.

Doch die aktive Mitarbeit von Heinz war damit noch lange nicht beendet. Von 1985 bis 2003 war er 
2. Platzmeister des Regiments und auch in der Kompanie war von 1998 bis 2001 Schriftführer.

1972 und 1998 errang er zudem die Königswürden der Kompanie und auch die Königswürde des 
Regiments blieb ihm nicht verwehrt. 2001/2002 war er zusammen mit seiner Erika das Regiments-
königspaar.

Für seinen jahrelangen unermüdlichen Einsatz erhielt er viele Auszeichnungen.

 1967 Silbernes Verdienstkreuz der Historischen 

 1968 Stadtorden 

 1972 Hoher Bruderschaftsorden der Historischen 

 1977 St. Sebastianus Ehrenkreuz 

 1981 Schulterband zum St. Sebastianus Ehrenkreuz

 1988 kleiner goldener Stern zum Schulterband 

 1992 Vereinsnadel mit Diamant der Germania Kompanie 

 1998 Ehrenmitglied des Bilker Regiments

 2000 Anno-Santo-Kreuz der Rom-Pilgerer 

 Silberne und goldene Vereinsnadel 

 Träger des großen Bilker Ehrensterns 

Am 03.01.2014 mussten wir uns auf dem Südfriedhof endgültig von Heinz verabschieden, er wird 
jedoch in unserer Kompaniegeschichte und in unserer Erinnerung für immer einen festen Platz 
 einnehmen

Germania Kompanie Düsseldorf-Bilk

Nachruf zum Tode unseres Kameraden 

Hubert Schwamb
Am 21. Dezember 2013 verstarb unser Ehrenmitglied Hubert Schwamb im Alter von 65 Jahren. 

Bereits als Page war Berti, so wurde er von allen gerufen, schon bei uns Freischützen. Als Mitglied 
der Freischützkompanie wurde er am 01.06.1963 gemeldet. Im Jahre 1991 wurde Berti Schwamb mit 
dem Schützenorden der Landeshauptstadt Düsseldorf ausgezeichnet. Nach 18 Jahren im Regiments-
vorstand wurde Berti Schwamb zum Ehrenmitglied des Vorstandes ernannt.

Die Beisetzung fand wie von den Angehörigen gewünscht nur im engsten Familienkreis statt.

Der Name Schwamb wird in der Geschichte unserer Gesellschaft immer einen festen Platz einnehmen.

Die Kameraden der Gesellschaft Freischütz
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09.01.2013 Heusner, Friedhelm Antonius

23.01.2013 Gemeinder, Ernst Reserve Bilk, Ehrenmitglied

20.04.2013 Tigges, Heinrich Germania, Ehrenmitglied

02.07.2013 Remy, Artur Heimatfreunde, Ehrenmitglied

19.07.2013 Schiffer, Johannes St. Martin, Ehrenmitglied

30.07.2013 Hesse, Hans Schill‘sche Corps

18.08.2013 Beyen, Günter Hohenzollern

05.10.2013 Korsten, Manfred Antonius

27.10.2013 Luthe, Wilhelm 5. Schützen, Ehrenmitglied

17.12.2013 Müller, Dr. Horst-Otto 1. Garde Schützen, Ehrenmitglied

20.12.2013 Schwamb, Hubert Freischütz, Ehrenmitglied

25.12.2013 Hutmacher, Heinz Germania, Ehrenmitglied

Wir gedenken unserer  

Verstorbenen 2013
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